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Pollzeiliche Angelegenheiten. Steckbriefe. ne 


4597 Am 21. Wovem er 1554 in auf dem Acker 
des B.ſitzers Wonneberg in Pangritz Colonie bei Elbing 
die Leiche einer wahrſcheinlich erfrorenen, etwa 60 Jahre 
alten unbekannten Frau aufgefunden worden. 

Der Lechnam iſt 154 cm lang und ift der Kopf 
mit 20 em langen graubreunen Haaren ſpärlich bedeckt, 
welche in zwei düane Zöpfe geflochten ſi nd. 

Ein Jeder, der über die Perſönlichkeit der Unbe⸗ 
kannten Auskunft zu geben vermag, wird um Mitihei- 
lung zu den dieſſeitigen Akten J. 2909/84 erſucht. 

Elbing, den 24. November 1884. 
Der Erſte Staatsanwalt. 

4508 Ich erſuche den Aufenthaltsort des Werk⸗ 
führers Wilhelm Schmidt, früher in Staluner Mühle 
aufhaltſam, zu den hieſigen Aklen wider Nitz J. 4154/83 
anzuzeigen. Derſelbe fol als Zeuge vernommen 
werden. 

Schneid emühl, den 25. November 1884. 
Der Erſte Staatsanwalt. 

4599 Um Mittheilung des außenblicklichen Aufent⸗ 
halteorts des Böttchergeſellen Carl Springer aus El⸗ 
bing wird erſucht. Aktz. J. 1085/83. 

Elbing, den 22. November 1884. 
Königliche Staatsanwalliſchaft. 

4600 um Mittheilung des augeublicklichen Auf⸗ 
enthaltsortes des Hausknechts Olto Liedtke, welcher im 
Auguſt cr. in Marienburg in Dienſt geftanden hat, wird 
erſucht. Actenz. J 2224/84 

Elbing, den 25. November 1884. 
Königliche Staatsanwallſchaſt. 
4601 Der Rekrut, Fleifcher, Michael, Friedrich 
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Sdunzig, geboren am 7. November 1860 zu Koſſewen 


Kreis Sensburg, ausgehoben für Infanterie, Regiment 
No. 41 hat ſich der milſtairiſchen Controle entzogen und 
iſt nicht zu ermitteln. 
Alle Polizeibehörden und Gendarmen werden 
ergebenſt erſucht, auf den Genannten zu vigiliren, ihn 
im Betretungefalle dem nächſten Bezirksfeldwebel behufs 
Anmeldung zuführen und vom Geſchehenen hierher 
Mittheilung machen zu wollen. y 
aſtenburg, den 27. November 1884. 
Königliches Landwehr: Bezirks⸗ Commando. 
4602 Es wird um gefällige Mittheilung des gegen⸗ 
wärtigen Aufenthaltes des Arbeiters Gottfried Ruß aus 


erſuch 
Tiegenhof, den 29. November 1884. 
Königliche Amtsanwaliſchaft. 


\ 


a (Ane zu len Acten 269/84 ergebenſt 
Ucht. 


feche Tätovirungen. 


4603 Gegen den Arbeiter Ferdinand Stiewe, zuletzt 
in Chwarznau bei All Kiſchau aufhaliſam geweſen, ebange⸗ 
liſch, welcher flüchtig iſt und ſich verborgen hält, ft die 
Unterſuchrngehaft wegen Diebstahls verhängt. a 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichtsgefärgniß zu Pr. Stargard abzuliefern. 
D. 257/83. e 

Beſchreibung: Alter 31 Jahre, Statur ziemlich 
ſtarker Körperbau, Haare hell, Naſe ſtark gekogen, Augen 
blau, Mund etwas groß, Geſichtsfanbe mehr blo5B. 

Pr. Stargard, den 29. Sepfember 1884. sa 

Königliches Amtegrict. RER - 

4604 Gegen den Landwirtbh Peter v. Czarlinski, 
geboren am 15. April 1836 zu Blumfel e Kreis Berent. 
katholiſch, ledig und zul tzt in Trenkrug Kreis Berent 
aufhaltſam geweſen, welcher flüchtig iſt oder ſich der⸗ 
borgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil de 
Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 27. Mai 1884 
erkannte Gefängnißſtrafe von 3 Monaten vollureckt 
werden. Es wird erſuch, denſelben zu vechaften und 
in das nächfte Gerichts gefängniß abzuliefern. (I. M. I. 
39/84.) 

Danzig, den 23. November 1884. 
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Königliche Staatsanwaltſchaft. 7 
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4605 Gegen den Arbeiter Johann Saretzki aus 


Tienenhof, geboren den 23. October 180 dafelbſt, 
katholiſch, welcher flihug iſt und fih verborgen hält, 
ift die Unterſuchunzshaft wegen Hausfriedensbruchs und 
Sachbeſchäcizung verhängt. Es wird erſucht, denſelden 
zu verhaften und in das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß 


abzuliefern, vom Geſchehenen auch zu den diesſeitigen x 
1a 


Akten J. 1365/84 Nachricht zu geben. pt n 
Beſchreioung: Alter 24 Jahre, Größe 1,75 m, 
Statur ſchlank und hager, Haare hellblond, Stiin 
frei, kleiner hellblonder Schnurrbart, Augenbrauen 
hellblond, Augen blau, Naſe lang uad ſpitz, Zähne gut 
Kinn ſpitz, Geſicht länglich, Geſichtsfarbe blaß, Sprach 
deutſch. a D 
Beſondere Kennzeichen: Auf den Häuden mehr⸗ 
Haltung und Ging nach vorn 
gebeugt. . 
Elbing, den 27. November 1884. tuf, 907 
Köni, liche Staals⸗ Anwaliſchaft. 
4606 Gegen die unverehelichee Victoria Schiza⸗ 


toweka, zuletzt in Pr. Stargard aufbaliſem, geboren im 
März 1847 in Goſtomny, Kreis Berent, katholiſch, welche 
flüchtig iſt und ſich verborgen hält, ſoll eine durch Ur⸗ 
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vom 27. November 1883 erkannte Gefängnißftrafe von 
einer Woche vollſtreckt werden. 


7 : A ART. 
theil des Königlichen Schöffengerichis zu Pr. Stargard das nächſte dagen Aaefängiiß al uefa, auch zu den 


Es wird erſucht, dielelbe zu verhaften und in das Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgericht. 
5 1 


Gerichtsgefängniß abzuliefern. D. 379/83. 
Pr. Stargard, den 27. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4602 Gegen den ehemaligen Commis Oscar 
Schuſter, welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuch⸗ 
ungshaft wegen Unterſchlagung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Juſtiz⸗Gefängniß zu Königsberg i. P. abzuliefern. 
Actenz. J. V 1775/84. 

Beſchreibung: Alter 30 Jahre,. Größe 1,64 m, 
Statur mittel, Haare hellblond, Stirn frei, bolnder 
Schnurrbart, Augenbrauen blond, Augen krank, Geſicht 
oval, Geſichtsfarbe bleich, Sprache deulſch. 

Königsberg, den 11. November 1884. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 1 N 
4608 Gegen den Knecht Ferdinand Saſſalowoki 
aus Pruppendorf, geboren den 1. Auguſt 1865 welcher 
flüchtig iſt und ſich verforgen hält, iſt rie Unter 
ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht benſelben zu verhaften und in 
ras nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, vom Geſche 
070 auch hierher zu den Acten 2438/84 Nachricht zu 
geben. 

Beſchreikung: Alter 19 Jahre, Größe 1,66 m, 
Statur kräftig, Haare blond, Augen blau, Sprache 
deutſch. 

Elbing, den 27. November 1884 

Königliche Staats- anwaltſchaft. 
4609 Ein anz eblicher Stallmeiſter James Janſon, 
auch Otto Ma rocwelti, hat hier in mehreren Fällen 
Gelder, die ihm zum Pferdeankauf anvertraut waren, 
unterſchlagen. Derſelbe iſt etwa 30 Jahre ald, 1,50 m 
groß, hat dunkles, in der Mitte geſcheiteltes Haar, 
kleinen dunkeln Schnurrbart, rundes Geſicht, geſunde 
Geſichtsfarbe und an einem Arme Narben von Pferde⸗ 
biſſen. Er ſpricht deutſch, engliſch, franzöſiſch, und 
trägt ein dunkles Jaquet, Reithoſen, lange Lackſtiefeln 
und einen kleinen, ſchwarzen, runden Hat. 

Ich erſuche denſelben feſtzunehmen und mich 
telegraphiſch zu benachrichtigen. J. 3343/84. 

Magdeburg, den 26. November 1884. 
au Der Erfie Staatsanwalt. 

4610 Gegen den Färbergeſellen Fried rich Jacob 
Schneider aus dem Großherzogthum Baden, welcher 
flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Juftiz Gefängniß zu Braunsberg abzuliefern. 

Braunsberg, den 27. November 1884. 

Königliches Amtsgericht. 
4611 Gegen den Knecht Friedrich Sadowski aus 
Freyſtadt, welcher flüchtig iſt und ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchunghaft wegen Körperverletzung ver⸗ 
hängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
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Acten J. 2117/84 Nachricht zu geben. 
Elbing, den 25. Nodember 1884. 


46 2 Gegen die Magd Louiſe Neumann aus 
Draglitz, ceboren zu Plichten, ungefähr 44 Jahre alt, 
welche ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, dieſelbe 
zu verhaſten und in das Gerichts ⸗Gefängniß zu 
Oſterode abzuliefern. Actenz. I. D. 297/84. 
Oſterore, den 18. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4613 Gegen den Keſſelſchmiedegeſellen Carl Eduard 
Krauſe aus Elbing, geboren am 27. Juli 1848 in 
Buchholz, Kreis Pr. Eylau, evangellſch, welcher ſich ver⸗ 
borgen hält, ſell eine durch Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts zu Elbing vom 25. Juli 1884 er⸗ 
kannte Haftſtrafe von 5 Tagen vollſtreckt werden. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das nächſte 
Gerichtsgefängniß abzuliefern und zu den Acten V. E. 
228/84 Anzeige zu machen. 
Elbing, den 19. November 1884. 5 
Königliches Amtsgericht. f 
4613 Gegen den Malergehülfen Wilhelm Nethke 
aus Königeberg, früher in Thorn wohnheft, welcher 
ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des König⸗ 
lichen Schöffengerichts zu Thorn vom 9. Juli 1884 
erkannte Gefängnißſtrafe von 4 Wochen vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzultefern, welches um Straf⸗ 
vollſtreckung un) Nachricht zu den Acten III. D. 504/83 
erfucht wird. 
Thorn, den 20. November 1884. 
{ Königliches Amtsgericht 3. 
4615 Gegen den angeblichen Joſeph Petters, welcher 
ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Betruges verhängt. 5 
We 1 El denſelben zu verhaften und im 
igliche Amtsgerichts ⸗Gefängni i 
abzuliefern. G. 25384. e vun 
. Der p. Petters hat ſich auch Joſeph Bilenski aus 
Köln genannt und hit ſich den Anſchein eines Geistlichen 
gegeben. Er iſt von kränklichem Ausſehen, ijt von 
mittlerer Größe, ſchlank, bat dunkelklonde Kopfhaare, 
den Scheitel in der Mitte, röthlich blonden Schnurrbart 
und hagere längliche Geſichtsbildung. 
Dirſch au, wi 24. November 1884, 
önigliches Amtsgericht. 
4616 Gegen den Arbeiter sl Braumann aus 
Brauns berg, geboren am 4. April 1846 in Rußland, 
welcher flüchtig iſt, iſt rie Unterſuchungshaft wegen 
Nöthigunz verhängt. a, 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
tra» Gefängnis zu Elbing abzuliefern. M. I. 
57/84. 
Elbing, den 25. ER 1884. 
Königliche Staats » Unwaltfchaft. 
4617 Gegen den Schloſſergeſellen Heinrich Eduard 


Griga, zuletzt in Wormditt aufhaltfam, geboren den 26. 


Jenuar 1854 in Alt- Sellen, Kreis Nieterung, welcher 


ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Diebſtahls im Rückfalle verhängt. 

* Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
oe e zu Braunsberg abzulieſern. J. 


Beſchreibung: Alter 30 Jahre, Größe 1,62 m, Sta⸗ 


tur kräftig, Haare blond, Stirn frei, Schnurrbart, Augen⸗ 
brauen blond, Augen braun, Zähne vollzählig, Geſicht 
oval, Kinn rund, Sprache deutſch und litta uiſch, Ge⸗ 
ſichtsfarbe roth. 5 
Beſondere Kennzeichen: 
Schnittnarben. 
Brauns berg, den 26. November 1884. 


1 


am rechten Arm zwei 


Königliche Stgatsanwaltſchaft. 
4618 Gegen den Drechslergefellen Julius Schäfer 
aus Tilſit, welcher zufeg) in Elbing aufhaltſam geweſen 
it und ſich von dort nach Pr. Hollaud beg ben haben 
ſoll und flüchtig ift. iſt die Umerſuchungs haft wegen 
Wir erſtandes gegen die Staatsgewalt durch Gewalt und 
Bedrohung mit Gewalt verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern M. I. a. 47/84. 
Beſchreibung: Aller 20 Jahre (2. Juni 1864) 
Größe 5 Fuß. Statur unterſetzt, Haare blond, Stirn 
breit, Bart keinen, Augenbrauen blond, Angen braun, 
Zähne geſund, Kinn cval, Geſicht oval, Geſichtsfarke 
geſund, Sprache deutſch. 
0 Tilſit, den 23. November 1884. 

Der Erſte Staats - Anwalt. 
Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 
4619 Der linter den Schiffer Friedrich Stangen⸗ 
berg aus Baerwalde, Kreiſes Marienburg, von dem 
Königl. Amtsgericht zu Tiegenhof unter dem 22. Januar 
1883 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. Wet, L. I. 

17/83 
Elbing, den 25. November 1884. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 
4620 Der unterm 20. Auguſt 1884 kinder die 
Felt arbeiterin Henriene Siltz geb. Kornoweh aus Pr 
Stargard erloſſene Steckbrief wird hierdurch erneuert. 
(J. J. 906/84.) 
Danzig, den 25. November 1884. 
Königliche Staatsanwoltſchaft. 
462 1 Der hinter den Fleiſchergeſellen Albert von Fran⸗ 
kenſtein, geboren zu Warſchau am 22. März 1843, 1,74 m 
groß, von kräftiger Statur, veutjb, polniſch und ruſ⸗ 
ſiſch ſprechend, unter dem 20. Juni 1895 erlaſſene 
Steckbrief wird erneuert. Actenz. M. 1. 128/83. 
Elding, den 24. November 5 f 
Könggliche Staats⸗Anwaltſchaft. 
4622 Der Er den Schiffsjungen Johann Neu⸗ 
A 10 a unter dem 28. Auguſt 1884 erlaſſene 
eckbrief wird hier ur erf. Actenz. J. 2. 645 84 
2. 1074/84 hiersurch erneu N 
Königsberg, den 22. November 1884. 
Die Königliche Stabtsanwaltichaft 


Klempnermeiſter Abraham Sommerfeld 
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Steg rie „Erledigungen. 7 
4623 We den äche Hermann 


(Julius) Störmer aus Tiegenhof unterm 22. Auguſt 
ev. erfaffene Stegtrief, obbedracke in Nr. 36, Ift er. 
ledigt. E. 
Tiegenhof, den 25 November 1884. g; 
Königliches Amtsgericht. 
4624 Der unterm 29. Januar 1884 hinter den 
Militairpflichtigen Rudolph Edwin Schneider erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Danzig, den 29. November 1884. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
43025 Der unterm 28. Juli 1384 gegen den 
aus Schwetz 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Schwetz, den 25. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4626 Der unter dem 2. October 1884 hinter den 
Bier brauergehülſen Oswald Rehmet aus Neuſtadt O. S., 
zuletzt in Lauenburg, erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Stolp, den 24. November 1884. t 
Königliche Staatsanwaltſchaſt. 108 
4627 Der hinter den Arbeiter Auguſt Neumann 
in Stück 21 pro 1884 unter No. 1838 erlaſſene 
Steckbrief iſt erletigt. n 
Gneſen den 21. November 1884. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. " 
4628 Der hinter den Bäckergeſellen Otto Füll⸗ 
haſe, früher in Elbing, ſpäter in Culmfee, unter dem 
4. Januar 1884 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 24. November 1884. 
Könizliche Staats⸗Anwaltſchaft. 
4629 Der hinter den Arbeiter Wilhelm Soſſkowski 
(auch Satzkowski) aus Elbing, geboren am 6. November 
1840 zu Guttenfeld, Kreis Pr. Eylan, unter dem 19. 
November 1884 erlaſſene Stecksrief iſt erledigt. 
Elbing, den 24. November 1884. 
Königliche ee e 2 
4630 Der hinter den Heendrechsler Adolf Slomski 
aus Linoweg bei Pr. Stargard Seitens des Königlichen 
Amtsgericht zu Pyritz unter dem 18. September 1882 
erlaſſene Steckbrief iſt durch deſſen Ergreifung erledigt. 
Stargard in Pom., den 28. November 1884. 
Der Erſte Staats ⸗Anwalt. 
4631 Der hinter den Arbeiter Carl Adolf Welſch 
unterm 10. September 1884 erlaſſene Steckbrief iſt 
erledigt. 
Dunzig, den 23. November 1884. 
Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgericht., 
4632 Der hinter den Knecht Johann Boehnke 
aus Georgensdorf, geboren im Jahre 1862 zu Dt. 
Damerau, katholiſcher Religion, Sohn der Anton und 
Anna, geb. Kaminski Boehnke'ſchen Eheleute in Dt. 


Damerau unterm 9. S ptember 1884 erlaſſene Steck⸗ 


brief iſt erledigt. 
Marienburg, den 27. November 1884. 
Königliches Amtsgericht 4. 


ie ee 

A3 dwwangs-WVerſteigerungen. 
4033 Im Wege der Zwangevollureckung ſoll das 
im Grunb'udevon Grunau, Ban- IL, Blatt 257 auf 
ten Namen des Müllers Mat gias Schober eingetragene, 
in Grunau unter No. 44 belegene Grundnuck am 1 0. Fe⸗ 
bruar 1885, Vormittags 10 Uhr ver dem unterzeich⸗ 
nelen Gelicht an Gerichts ſtelle, Zimmer No. 12 verſteigert 
we den. 

Das 
und einer Fläche 
ſteuer veranlagf. 


Grundſtück iſt mit 4,74 Mark Reinertrag 
ven 1.0130 Hektar zur Grund» 
Auszug aus ver Steuerrolle. bealaubigte 
Abſchrift des Grundbuchblatts, eiwaige Abſchätzungen 
nd andere das Grundyück betreffende Nachweiſungen 
ſowe beſond re Kaufbedingungen können in der Ge⸗ 
richtsſchreiberei, Zimmer No. 11 eingeſeten werden. 
Alle Real berechtigten werden aufgefordert, die 
nickt von ſelbn auf den Erſteber überg⸗henden Anſprüche, 
deren Vorhandenſ ın oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteiger ungs⸗Vermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen 
ſpäteſtene im Verfteigerungetermin vor der Aufforderung 
zur Abg ebe von Geboten anzumelden und, falls der bes 
treibenre Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft 
zu machen, widrigenfolls dieſelben bei Feſiſtellung des 
geringſten Gebots niat berüdfichligt werden und bei 
Bertbelung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. j 
. Diejenigen welche das Eigenthum des Grund ſtücks 
beanſpruchen, werten aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungste mins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, wiprigenfalle nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks tritt. 
5 Das Urtbeil über die Ertheilung des Zuſchlags 


Gerichtsſtelle verkündet werden. 
y Elbing, den 24. November 1884. 
Er Königliches Amtsgericht. 
4634 Tas im Giundbuche ven Succaſe, Band 1 
Blatt 33 auf den Namen des Regierungeraths o. D. 
Cerl Abramowski und der Schifferfrau Eliſabeth Kuck, 
geb. Krauſe eingetragene, in Succaſe unter No. 3 be⸗ 
legene Grund ück ſoll auf Antrag der Eliſabeth Kuck, 
geb. Krauſe zu Saccaſe zum Zweck der Auseinander- 
[tung unter den Miteigentbüm ra am 1 7. Februar 
188 5, Vo mittags 10 Uhr, vor dem unterzeichneten 
Geriat an Gerichtsſtelle Zimmer No 12 zwangsweiſe 
verfleigert werben. 
Das Grundſtück iſt mit 20,85 Mk. Reinertrag 
und einer Fläche von 1,3320) ha zur Grundſteuer, mit 
24 Mark Nutzunswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 
Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchblaͤtts etwoige Abſchätzungen und antere das 
Grun ſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere 
Kaufvet ingungen konnenin der Gerichtsſchreiberei, Zimmer 
No. 11 eingeſehen werden. 


wird am 10. Februar 1885, Mutags 12 ¾ Uhr, an 


. 


orer Koflen, | 


IN: Far nam n Hun . ge 14 Nr er) 
beanspruchen, werden aufg ⸗ ford ert, vor Schluß des Ber 
ſtieigerungstermins die Einitellung des Verfahrens her⸗ 
beizufübren, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Unfpruh an die Stelle 
des e tritt. 
8 as Urtheil über die Ertheilung des Zuft 

wird am 17. Februar 1885, Mittags Be Bent 
Gerichtsſtelle verkündet werden. Aw 

Elbing, den 24. November 1884. 

Koͤnigl. Amtsgericht. i 

4635 Im Wege der Zwang vollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Pr. Königsdorf Band 1 Blatt 18 
auf den Namen dis Hofbeſitzers Johann Siebert eigge⸗ 
tragene, zu Pr. Königsdorf belegene Grunrſtück Pr. 
Königsdorf No. 18 am 288. Jaunar 1885 
Vormitlags 1 8 Uhr vor dem yme zeichneten Gericht 
und zwar an Ort und Stelle in Pr. Köni f ver⸗ 
fleigert werden. Faß kiesun De 

Das Grundſtück iſt mit 1405,35 8 b 
und einer Fläche von 34 ha 28 a 50 une e 
ſteuer, mit 240 Mark Nutungswerth zur Gebäudeſteuer 
veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grun buchblatts. etwaige Abſchätzungen und 


andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, fowie 


Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 


beſondere Kaufbedingungen können i ichts⸗ 
ſchreiberei Abtheilnng 1 n 3 
Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung, des Verſteigerungsdvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden, und 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls viefelsen bei F ſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berückſi htigt werden und 
bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Zuse Range zurücktreten. 6 A t 
ejenigen, welche dos Eigenthum des tüde 
beanſpruchen, werden aufgeferoerh; em | 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgelb in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des F tritt. 294 
Das urtheil über die E thei ung des Zuſ 
wird am 30. Januar 1885, Vun . aa 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 
Marienburg, den 25. November 1884 
en eg Amisgericht. 1. 
al⸗Citationen und Au 
4636 1 Folgende Perſonen: ag = j 
1. der Schmiedemeiſter Johann Wichert aus Stutt⸗ 
hof, vor dem Jahre 1833 geboren, und deſſen 
Ehefrau Regine El iſabeth geb. Tuchel aus Keite⸗ 
90 90 5 kanu 1825, beide vor ca. 
en na ußlond 
ban ausgewandert und fell 


* 


0 
- 


1 E * 8 
re guss 
2. Fritz Ernft Georg Oertell aus Oliva, geboren 


den 28. September 1843, im Jahre 1870 nach haben ſich legit'mirt: 


Amerika ausgewandert und ſeitdem verſchollen, 
der Einwohner Carl E uad Wilhelmi (auch Wan⸗ 
ſerowskt genannt) aus Letzkau, geb. den 22. Sep⸗ 
tember 1843, welcher im Jahre 1873 ſeinen Dienſt 
in Groß Zünder heimlich verlaſſen und ſeildem 
verſchollen iſt, 

„Eduard Wilhelm Ernſt Pieper, geboren am 19. 
Auguſt 1828, welcher 1868 von Woſſitz nach 
Danzig, beziehungsweiſe nach Breslau gegangen, 

1870 im Keankenh mſe zu Schönebeck verpflegt 

und ſeit Januar 1871 verſchollen iſt 

di: unbekannten Erben der hierſelbſt am 2. April 

1883 verſtorbenen unverehelichten Louiſe Krauſe, 

die unbekannten Erben des durch rechtskräftiges 

Urtel des biefigen Amisgerichtes vom 18. Novem⸗ 

ber 1882 für todt erklärten Matroſen Ferdinand 

Georg St infeldt aufs Neufahrwaſſer 

werden hiermit öffentlich auvefortert, ſpäteſtens in dem 

Aufacbots termine den 6. Mai 1885, Vormittags 

11 Uhr (Zimmer Nr. 6) ſich perſöulich oder ſchriftlich 

zu melden widrigenfalls 
zu I die Verſchollenen werten für todt erklärt, 
zu II die unbekannten Erben, welche ſich nicht ger 

meldet, mit ihren Anſprüchen und Rechten auf 
den Nachlaß werden ausgeſchloſſen und der Nach⸗ 
laß dem ſich meldenden und legitimirenden Erben, 
in Ermangelung teffen aber dem Fiskus, bezie⸗ 
hungsweiſe dem hieſigen Magiſtrate werde verab⸗ 
folgt werden und der ſich ſpater meldende Erbe 
alle Verfügungen des Erbſchaftsbeſitzers anzuer⸗ 
kennen ſchulrig und weder Rechnungslegung noch 
Erſatz der Nutzungen, ſondern nur Herausgabe 
des noch Vorhapdenen würde fordern dürfen. 
Danzig, den 14. Juli 1884. 
Der Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts XI. 
Grzegorzewski. 

4637 Auf Antrag des Gutsbeſitzer David Szag 

aus Selſeningken wird folgende auf Selſeningken Nr. 14 

in Abthl. 3 unter Nr. 7 eiugetragene Poſt: 333 Thaler 

10 Sgr., welche die Chriſtoph und Louise Burkandi'ſchen 

Eheleute dem Erbfreien Christoph Jurgohu aus Rokai⸗ 

ten ſchuldig geworden find und gegen 6 0% Zinfen an 

ſich behalten baben, ſind gemäß Verfügung vom 6. 

November 1827 auf Grund der Schuldſchrift vom 21 

Februar 1814 eingetragen, bierdurch aufgeboten. 

' Die unbehannten Inheber dieſer Poſt werden 

aufgefordert, ihre Anſprüche auf dieſelbe ſpäteſtens in 

dem anf den 16. April 1885, Vormittags 10 


u 3˙ 


I. I. 
2: 


en 810 ga ‚ 


Uhr vor dem unkerzeichneten Gericht anberaumten Ter⸗ 


min anzumelden, widrigenfalls ſie mit ihren Anſprüchen 
ausgeſchloſſen werden und die Poſt im Grun bbuche ge⸗ 
löſcht werden wird. 
Heinrichswalde, den 24. November 1884. 
Königliches Amtsgericht 
4638 Als 16 Erben der am 19 December 
1881 zu Culm verſtorbenen Ehefrau des Hutmachers 


15 he Ti OO 2 * 
Stephan Manikowski Anna Dorothea geborene Wagner 
oz im) n 
1. Die finger der am 20. April 1854 zu 
Bartſchin, verſtorbenen Schweſter derſelben Eva 
Dorothea, verehelicht geweſene Bäckermeiſter Kenefka, als: 
a. Maria Bertha geborene Konefka verebelicht gewe⸗ 
ſene und verwiltwete Hutmacher Rockel in Stettin, 
b. Johann David ı Koneita , Kammmacher und 
Hausbeſitzer in Bariſchin mz 
2. Die Maria Louiſe Leopoldine verehelichte 
Schloſſer Blaſchluda geb. Sakautzki zu Berlin, Tochter 
der am 14. Juni 1883 zu Berlin verſtorbenen Schweſter 
der Erklafferin, der Auguſte Amalie geb. Konefta ver⸗ 
ehelicht geweſene und verwitwete Sakautzkl. 101 
Alle diejenigen, welche nähere oder gleich nahe 
Anſprüche auf die Verlaſſenſchaft der Anna Dorothea 
Manikowska zu erheben beabſichtigen, insbeſondere die 
etwaigen e Sach W Se 
der Erblaſſerin, Johann Jacob Wagner werben uu ur 
e ſelbige ſpätenens bis zum 26. Fin, 
1885 bei uns anzumelben und zu begrün re 
wiorigenfalls die Erbbeſcheinigung für die oben bezei He. 
neten Erben ausgeſtellt werden wird. Den en 
Culm, den 19. November 1884. 11 
Königliches Amtsgericht. 15 8 
4639 Das Sparkaſſenbuch der Kreisſparkaſſe zu 
Carthaus No 1244 über 51,50 Mark, worauf 25 Mork 
zurückgezahlt ſind, iſt angeblich verbrannt und Vol au 
den Antrag der Eigenthümerin, verehelichten Orabl, 
Hulda geb. Kanthak aus Kamehlen zum Zwecke der 
neuen Ausfertigung amortiſirt werten. u 
Es wird deshalb der Inhaber des Buches außge⸗ 
ſordert, ſpäteſtens im Aufgebotstermine am >32, Juni 
1885, Mittags 12 Uhr, bei dem unterzeichneten 
Gerichte (Zimmer No. 20) ſeine Rechte anzumelden und 
das Sparkaſſenbuch vorzulegen, widrigenfalls die Kraft⸗ 
los erklärung deſſelben erfolgen wird. 3 
Carthaus, den 17. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. * 
4640 Die Ehefrau des vormaligen Executions⸗ 
Inſpectors Keſſler, Adelheid. geborene Dinger zu Elbing, 
vertreten durch den Rechtsanwalt Syring zu Danzig, 
klagt gegen ihren Ehemann, den vormaligen Executions⸗ 
Inſpector Carl Auguft Keſſler, früher in Danzig, zur 
Zeit unbekannten Aufenthalts, wegen Eheſcheidung mit 
dem Antrage, die zwiſchen Parteien beſtehende Ehe zu 
trennen und den Beklagten für den allein ſchuldigen 
Theil zu erklären und ladet den Beklagten zur münd⸗ 
lichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die 1. Cwil⸗ 
kammer des Königlichen Landgerichts zu Danzig auf den 
20. März 1885, Vormittags 10 Uhr, mit der 
Aufforderung, einen ba dem gedachten Gerichte zuge⸗ 
laſſenen Anwalt zu beſtellen. N l 
Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 
Danzig, den 22. November 1884. 
Kretſchmer, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichls. 


des angeblich verſtorbenen Bruders 
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Stemann Peichael Proena, geb. am 28. Juni 1859 zu 
Pogorsz (Kreis Neustart Wpr.) Tatholifch, zuletzt in 
Koſſakau (Kreis Neuſtadt Wpr.) aufhaltſam wird be⸗ 
ſchuldigt, als beurlaubter Reſerdißt der Seewehr ohne 
Erlaubniß ausgewandert zu fein, Uebertretung gegen 8. 
360 Nr. 3 des Strafgeſe tzbuchs. 

Dterſelbe wird auf Anordnung des Königlichen 
Amtegerlchts hierſelbſt auf den 2 a. Februar 1889, 
Vormittags 9 Uhr vor das Königliche Schöffengericht 
zu Nenftart Wpr zur Hauptverhandlung geladen. 
Bei unentſchuldigtem Aus bleiben wird derſelbe auf 
Grund der nach §. 472 der Strafprozeßordnung von 
dem Königlichen Lanr wehr⸗ Bezirks Commando zu Neuſtadt 
Wpr. ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 
Neuſtadt Wpr., den 6. November 1885. 

17 5 Stenzel. 

GOerrichtsſchreiber des Könizlichen Amtsgerichts. 


4642 In Sachen betreffend das Aufgebot der Hy- 
pothekenurkunde über 300 Mark vom 15. November 
1877 zu 6% jährlich in jährlichen Theilen verzins⸗ 
liches, nach ſechsmonatlicher Kündigung zahlbares Dar⸗ 
lehn, eingetragen auf Grund der Schuldurkunde vom 
15. November 1877 am 17. November 1877 für, die 
Julianna Grzenkowitz in Abtheilung III unter No. 3 
des Grundbuches der dem Beſitzer Jacob Drewa und 
deſſen gütergemeinſchaftlicher Ehefrau Veronika geborne 
Kunkel zu eingetragenem Eigenthum gehörigen Grund⸗ 
ſtückes Lebno Blatt 21, gebildet aus dem über die be⸗ 
zügliche Poſt ausgefertigten Hypothekenbriefe und der 
mit demſelben verbundenen Schuldurkunde vom 15. 
November 1877 


hat das Königliche Amtsgericht zu Neuſtadt Wſtpr 
unterm 15 November 1884 dahin erkannt: 


1. Die Hypethekenurkunde über 300 Mark vom 15. 
November 1877 zu 6% jährlich in jäbrlichen 
Theilen verzinsliches, nach ſechsmonatlicher Kündi⸗ 
gung zahlbares Darlehn eingetragen auf Grund 
rer Schuldurkunde vom 15. November 1877 am 
17. Ne vember 1877 für die Julianna Gizen⸗ 

kowitz iu Abtheilung III unter Nr. 3 des Grund⸗ 
buches des dem Beſitzer Jacob Drewa und deſſen 

gütergemeinſchaftlicher Ehefrau Veronica geborne 
Kunkel zu eingetragenem Eigenthum gehörigen 
Grundſtückes Lebno Blatt 21, gebildet aus dem 
über die bezügliche Poſt geferiigten Hypotheken ⸗ 
briefe und der mit demſelben verbundenen Schuld⸗ 
urkunde vom 15. Nocemker 1877 wird zum Zwecke 
ber Ausfertigung einer neuen Hypothekenunkunde 
für kraftlos erklärt. 

Die Koſten des Aufgebotöverfahrens werden den 

Auguſt und Julianna geborenen Grzenkowitz⸗Hirſch⸗ 
ſchen Eheleuten zu Kopuntewo auferlegt. 
Neuſtadt Wpr., den 15. November 1884. 

König liches Umtsgericht. 


* 
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A Erin 
Matroſe der Reſerve Schneider und 


46 
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. Joſef Chirek, geb. am 4. 


43 Die nachſtehend aufgeführten Wehrpflichtigen: 
Adam Caſſ, geboren am 5 April 1856 in 
Arl. Pr. Stargard, katholiſch, zuletzt daſelbſt 
aufbaltfam, | 7 


Philipp Mania, geboren am 25. Mai 1856 zu 


Bitonſa, katholiſch, zuletzt in Bitonia aufhaltfam, 
Johann Victor Emil Wagner, geboren am 
10. April 1856 zu Dirſchau, evangeliſch, zuletzt 
in Dirſchau aufhaltſam, 
Heinrich Louis Metzke, geboren 
1856 zu Zeisgendorf, zuletzt in 
holtſam, 0 
Matthias Blawatt, geb. am 20. September 1857 
zu Rathsdorf, katholiſch, zaletzt in Rathsdorf 
aufhallſam, 

Michael Napientek, geb. am 24. August 1857 
zu Eichwalde, katholiſch, zuletzt in Eichwalde auf⸗ 
haltſam, 

Johann Benedix Ortzeſ, geb. am 2. März 1857 
zu Neukirch, katholiſch, zuletzt in Danzig auf⸗ 
haltſam, 

Jacob Wrzala, geb. am 10. Juli 1858 zu Klo⸗ 
0 . kathollſch, zuletzt in Klonowken aufhalt- 
am, 

Jacob Kwaterowski, geb. am 14. September 
1859 zu Romberg, zuletzt in Bromberg auf⸗ 
haltſam, 

Thomas Maccejewski, geb. am 7. März 1860 
zu Barloſchno, katholiſch, zuletzt in Barloſchno 
cufhaltſam, 


am 24 Januar 
Zeisgendorf auf⸗ 


. Sultan Herrmann Gurski, geb. am 20. Juli 


1860 zu Bitonta, evangeliſch, zuletzt in Bitonia 
aufhaltſam, 


„Matthias Lempkewski, geb. am 25. Februar 


1860 zu Bitonia, katholiſch, zuletzt in 
aufhaltſam, 


Bitonia 


Rudolf Wilhelm Neumann, geb. am 24. No⸗ 


vember 1860 zu Bitonia, evangeliſch, zuletzt in 
Miraran aufhaltſam, 

Joſef Baldzikowski, geb. am 27. Januar 1860 
zu Lubichow, katholiſch, zuletzt in Bordzichow auf⸗ 
haltſam, 

Peter Grochowski, geb. am 27. Mai 1860 zu 
Gr. Bukowitz, katholiſch, zuletzt in Gr. Bukowitz 
aufhaltſam, 

Auguſt Ziemann, geb. am 16. Dezember 1860 
zu Dombrowken, evangeliſch, zuletzt in Dom⸗ 
browken aufhaltſam, 

Auguſt Gottfried Schwarz, geb. om 24. Auguſt 
1860 zu Kaolie ka, evangeliſch, zuletzt im Derf 
Grünthal im Kreiſe Berent auftaltſam, 

Baul Schnaſe, geb. am 13. Januar 1860 zu 
Grünberg, katholiſch, zuletzt in Grünberg auf 
haltſam, 

October 1860 zu 


Hagenort, katholiſch, zuletzt in Hagevort auf⸗ 


haltſam, 


. 
zZ, 


901 


21. 


22. 


39. 


Adam Meyer, geb. am 17. Dezember 1860 zu 


„Joſef Grabau, geb. am 21. Juli 1860 zu Occipel, 
5. Franz Iwanowski, geb. am 5. October 1860 zu 


. Joſef Pawles, geb. am 8. 


. Franz Marglowski, geb. am 15. November 1860 


Bernardin Theophil Rurtowsti, geb. am 21. Mai 


Franz Domachowski, geb. am 2. April 1860 zu 


„Johann Nyfelt, geboren am 21. Mai 1860 zu 


Marzellus Slawackt, geb. am 19. Juli 1860 zu 


1860 zu Gr. Jarlau, zuletzt in Roſenthal auf⸗ 
haltſam, 

Mathäus Lewandowski, geb. am 20. Auguſt 1860 
zu Gr. Jablau, katholiſch, zuletzt in Gr. Ja blau 
aufhaltſam, 


Karſchemken, katholiſch, zuletzt in Skorſchenno 
aufhaltſam, 


katholiſch, zuletzt in Occipel aufbaltſam. 
Oſſieck, katheliſch, zuletzt in Karſchenken | 


auf⸗ 
haltſam, 


„ mn rn RR un - 


Franz Taver Kruczinski, geb. am 17. Mai 1860 | 


zu Ovidz, katholiſch, zuletzt in Ovirz aufpaltfam, 
Johannes Kosnick, geb. am 5. Mai 1860 zu 
Pinſchin, katholiſch, zuletzt in Elſenthal, Kreis 
Berent aufhaltſam, 

Jacob Maciejewski, geb. am 1. Juli 1860 zu 
Piſchnitz, katholiſch, zuletzt in Piſchnitz aufhaltſam 
November 1860 zu 
Ponſchau, katholiſch, zuletzt in Ponſchau auf⸗ 
haltſam, 

Michael Latuszewski, geb. om 28. October 1860 
1 katholiſch, zuletzt in Ofen auf⸗ 
galtſam, 


zu Rokoſchin, katholiſch, zuletzt in Labuhnken, auf⸗ 
haltſam, 


1860 zu Rokoſchin, katholiſch, zuletzt in Roko⸗ 
ſchin aufhaltſam, 


Saaben, zuletzt in Piſchnitz aufhaltſam, 

Joſef Linda, geb. am 31. Auzuſt 1860 zu 
Schlachta, katholiſch, zuletzt in Schlachta auf⸗ 
haltſam, 

gohann Auguſt Czarnota, geb. am 2. Auguſt 
1860 zu Sturz, katholiſch, zuletzt in Trzeclewnica 
im Kreiſe Wirſitz aufhaltſam, 

Johann Aga, geb. am 18. Juli 1860 zu Smo⸗ 
long, katholiſch, zuletzt in Smolong aufhaltfam, 


— — —ñ——j——— ́ — — 


Smolong, katholiſch, zuletzt in Smolong auf | 
haltſam, | 
Smolong. in Gerczewo, Kreis Schwe 
FE a g e 
Hormannn Eduard Blum, geb. am 15. April 
1860 zu Pr. Stargare, kotholiſch, zuletzt in 
Pr. Stargard aufsaltſam, 


er 
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20. Johann Polom, geb. am 28. März 1860 zu 40. b. Sent geb. am 24. Pan be An ä 
Hagenort, katholiſch, zulegt in Hagenort auf⸗ 115 Kr ard, katholiſch, zuletzt u Pr. targard 
haltſam, u 8 aufhaltſam, a 
Mortin Bartoszewski, geb. am 11. November 41. Auguſt Albert Hermann, geb. am 2. Mär; 1860 


42. 


auſhaltſam, £ 10 
5. Anton Zurawski, geb. am 10. Januar 1860 zu 


59. 
60. 


Julius Bruno Wyſockt, geb. am 22. 


Guſtab Johann Adam Teſſmer, geb. am 25. Mai 


„ Conftantin Kita, geb. am 11. Marz 1860 zu 
„Bernhard Barwick, geb. am 27. Auguſt 1860 zu 
Franz Heimowski, geb. am 6. September 1860 
zu Wielbrandowo, 


. Alexander Kuchanny, geb. am 27. Februar 1860 


Johann Ceirowski, geb. am 12. October 1860 zu 


Anton Balzer, geb. am 5. Juni 1860 zu Bresnow, 
„Johann Bober, geb. am 1. November 1860 zu 


„Joſef Grzegorzewsk, geb. am 5. November 1860 


zu Pr. Stargard, zuletzt in Danzig aufhaltſam, 
Ignaz Hinz, geb. am 20. Januar 1860 ln 
Pr. Stargard, katpoliſch, zuletzt in Swe roſchin 
aufbalıfam; er 1 
Bartholomäus Bernhard Suchalski, geb. zu Pr. 
Stargard am 17. Auzuſt 1860, katholiſch, zuletzt 
in Pr. Stargard aufhaltſoam, \ 

Juni 1860 


zu Pr. Stargard, katholiſch, zuletzt in Pr. Stargard 


Pr. Stargard, katholiſch, zuletzt in Pr. Stargard 


aufhaltſam, cd 
Julius Jankowski, geb. am 17. Jaruar 1860 zu 
Hoch⸗Stüblau, katholiſch, zuletzt in Schiwialken 
aufbaltfam, 


1860 zu Hoch⸗Stüblau, edanzeliſch, zul tzt in 
Hoch- Stüblau aufbaliſam, 3. 
Michael Rogaszewski, geb. am 29. Septemter 


1860 zu Gr.⸗Semlin, katholisch, zuletzt in Suzemin 


aufhaltſam, 

F anz Mokwa, geb. am 7. October 1860 zu 
Wulſcheblott, katholiſch, zuletzt in Wollenthal 
aufhaltſam, > 


Markoſchin, zuletzt 


aufhaltſam, 


katholiſch, in Markoſchin 


Wollenthal, 
aufhaltſam. 


katholiſch, zuletzt in Wollenthal 


katholiſch, zuletzt in Wielbran⸗ 
dowo aufhaltſam, 


zu Wollenthal, katholiſch, zuletzt in Wollenthal 
aufhaltſam, 
Zellgoſch, katholiſch, zuletzt in Zellgoſch aufhaltſam, 
Franz Kwiatkowski, geb. am 6. Novemker 1860 
zu Suzemin, katholiſch, zuletzt in Rathstorf 
aufhaltſam, 


katholiſch, zuletzt in Borkau aufbaltſam, 
Mosty, katholiſch, zuletzt in Bresnow aufhaltſam, 


zu Bresnow, katholiſch, zuletzt in Smazin, im 
Kreiſe Neuſtadt i. Weſtpr. aufhaltſamm, ; 
Johann Manski, geb. am 9. Dezember 1860 zu 
Bruſt, katholiſch, zuletzt in Bruſt aufßaltſam, 
Guſtav Julius Wilhelm, geb. am 31. Dezember 
1860 zu Damaſchken, zuletzt in Damaſchken auf⸗ 
haltſam, evangeliſch, 


— 1 
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du Dirſchau, 
aaufhaliſam, 

f 62. Paul Stephan Ehlert, 
1z᷑860 zu 
aufhaltſam, 
63. Nadel et Fromm, geb. am 8. Februar 1860 
Zu Dirſchau, katholiſch, zulegtin Dirſchau aufh oltſam, 
64. Jobann Garnoweki, geb. am 21. Januar 1860 
zu Dirſchau, 
aufhaltſam, 


A 
. zu Dirſchau, katholiſch, zutetzt in Dirſchau, Außen⸗ 
bdeich bei Ezattkau aufhaltfam, 
a 66. Johann Albert Jankowski, geb. am 27. Februar 
* ee Dirſchau, evangeliſch, zuletzt in Dirſchau 
y aufhaltſam, f ü 
67. Johann Friedrich Komorowski, geb. am 16. April 
13583660 zu Dirſchau, katholiſch, zuletzt in Dirſchau 
aaufpaltſam, N 
68. Franz Krakowski, geb. am 20. April 1860 zu 
DPi.iiſchau, katholiſch, zuletzt in Ditſchau aufhaltſam, 
69. Paul Smolinsk. geb. am 6. November 1860 zu 
Dirſchau, katholiſch, zuletzt in Danzig aufhaltſam, 
L 70. Julius Guſtav Hahn, geb. am 8. Januar 1860 
zꝛxnꝗꝗ Gardſchau, evangeliſch, zuletzt in Gardſchau 
. aufhaltſam, ˖ 
un eric Auguft Liebenau, geb. am 31. Auguft 
13880 zu Ki. Gartz, evangel ſch, zuletzt in Jellen, 
ö a im Kreiſe Marienwerder aufyaltſam, 
Carl Wilhelm Engels, geb. am 7. October 1860 
zu Gerdin, evangeliſch, zuletzt in Dirſchau 
aufhaltſam, 
73. Ferdinand Herrmann Steinke, geb. am 26. Auguſt 
1860 zu Pin Wieſen, zuletzt in Gerdin 
aufhaltſam, katholiſch, e 
74. See Dembski, geb. am 12. Juni 1860 zu 
GOeentomie, katholiſch, zuletzt in Reſenſchin aufhaltſam 
75. Carl Auguſt Bara, geb. am 18. Mai 1860 zu 
Gnleſchau, katholiſch, zuletzt in Schwarzhof im 
Kreiſe Berent i. Weſtpr. aufhaltſam, 
76. Dominik Knopa, am 8. Auguſt 1860 geboren zu 
GOeenſtorken, katholiſch, zuletzt in Altjahn im Kreiſe 
Marienwerder aufhaltſam, 


is, 


geb. am 26. Dezember 


katho 


72. 
ch 


haltſam, 
78. Johann Bober, geb. am 1. November 1860 zu 
Klonowken, katholifch, zuletzt in Bresnow aufs 
haltſam, 6 
79. Joſef Kaminski, geb. am 20. März 1860 zu 
Klonowken, katholiſch, zuletzt in Kl. nowken auf⸗ 
bhaltſam, f 
80. Johann Mazutoweli, 
zu Klononken, zuletzt 
87. Franz Reich, geb. am 26. J 


I. Weſtpr. aufhaltſam, 


77, Johann Andrikowski, geb. am 25. Mai 1860 zu 
Klonowken, katholiſch, zuletzt in Klonorken auf | 


Dirſchau, katholiſch, zuletzt in Disch 


katholiſch, zuletzt in Dirſchau | 
Emil Otto Gruhn, geb. am 22. September 1860 


101. 
geb. am 14. April 1860 
in Klonowken aufhaltſam, 
anuar 1860 zu Klo⸗ 
naobwken, katholiſch, zuletzt in Pogutken, Kr. Berent f 


f 1 
61. Carl Rudolf Engelba . am 25. Juli 186 82. 


zuletzt in Dirſchau f 


[3 


83 


85. 
86. 
87. 


88. 
89. 
90. 


95. 


100. 


102. 


Brunos walde, katholiſch, 


. Auguſt Kowalewski, geb. 


N 2 * | e * 
Michael Broze, gekoren am 3. November 1860 


zu Kniebau, katholiſch, zuletzt in Knie bau auf⸗ 


haltſam, 1351 50 
Paul Ludwig, geboren am 23. September 1860 


zu Kobierſchin, Baptiſt, zuletzt in Barent, Kreis 
84. 


Marienwerder aufha tſam, i 
Franz Drozinski, geb. am 1. October 1860 zu 
zuletzt in Kollenz auf⸗ 
haltſam, * 
Franz Krakowsli, geb. am 20. April 1860 zu 
zunau, katholiſch, zuletzt in Zeisgeneorf aufhaltſam, 
Johann Kaminski, geb. am 6. Jult 1860 zu Lunau, 
jatholiſch, zuletzt in Gr. Watzmiers aufhaliſam, 
Petet Popiga, geb. am 21. Januar 1860 zu Neu⸗ 
ürch, katholiſch, zuletzt in Bleſch aufhaltſam (im 
Kreiſe Marienwerder, a { 
Iſidor Nagorekt, geb. am 10. Mai 1860 zu 
Pelplin, katholiſch, zuletzt in Pelplin aufhaltſam, 
Martin Pieia, geb. am 5. November 1860 zu 
Raikau. katholiſch, zuletzt in Rathsſtube aufbaltfam, 
Auguſtin Sprengoweki, geb. am 26. Dezember 
1860 zu Raikau, katholiſch, zuletzt in Raikau 
aufhaltſam, 7 


Valentin Glurek, gez. am 25. October 1860 zu 


Rokitten, katheliſch, zuletzt in Rokitten aufhaltfam, 


92. Johonn Schwarz, geb. am 30. Dezember 1860 


zu Roſenthal, 
aufhaltſam, 


kutholiſch, zuletzt in Roſenthal 


am 24. Febrnar 1860 
zu Rukoſchin, katholiſch, zuletzt in Rukoſchin auf⸗ 
haltſam, 


„Guſtav Beruhard Lange, geb. am 26. Januar 


1860 zu Gr. Schlanz, kathollſch, zuletzt in Groß 
Schlanz aufhaliſam, 

Joſef Murawski, geb. am 10. März 1860 zu 
Gr. Schlanz, katholiſch, zuletzt in Kl. Schlanz 
aufhaltſam, 


Johann Bielawski, geb. am 6. November 1860 


zu Kl. Schlanz, katholiſch, zuletzt in Kl. Schlanz 
aufhaltſam, 


Jacob Droe dowski, geb. am 15. April 1860 zu 


Kl. Scblanz, katholiſch, zuletzt in Kl. Schlanz 
aufhaltſam, 


„Johann Doorzinski, geb. an 27 Mai 1860 zu 


Kl. Schlanz, katholiſch, zuletzt in Gerdlen auf⸗ 
haltſam, 


„Frenz Kowalewski. geb. am 7 October 1860 zu 


Spangau, katholiſch, zuletzt in Nakoſchin auf⸗ 
haltſam, f 

Johann Grabuczewski, geb. am 26. Iinuac 1860 
zu Subkau, katholiſch, zuletzt in der Provin; 
Weſtphalen aufhaltſum, 
Stanistaus Koſtomeki, geb. am 28. Januar 1860 
zu Subkau, katholiſch, zuletzt in Subkau auf⸗ 
haltſam, 

Johann Weſſolowski, geb. am 17. October 1860 
zu Subkau, katholiſch, zuletzt in Subkau auf⸗ 
haltſam, 


aaa en 


| 4 5 unte wird bah 


103. Franz Anh, geb, am 10. Jult 1860 zu Baldau 


latholiſch, zuletzt in Kniebau aufhaltſam, 
104. 


Gr. Watzmiers, katholiſch, zuletzt in Gr. Watzmiers 

aufhaltſam, 

Auguſt Krakoweki, geb am 20. September 1860 

zu Gr. Malſau, katholiſch, zuletzt in Gr. Malſau 

aufhaltſam, 

Rudolf Friedrich Auguſt Paſchke, geb. am 

29. Januar 1860 zu Zouny, evangeliſch, zuletzt 

in Zuuny aufhaltſam, 

107. Jobann Paul Tl, geb. am 11. Februar 1860 
zu Dirſchau, katholiſch, zuletzt in Berlin auf⸗ 
haltſom, 

deren Aufenſ halt unbekannt iſt, und denen zur Laſt ge⸗ 

legt wird: in den letzten fünf Jahren als Wehrpflichtige 

in der Abſicht ſich dem Eintritte in den Dienſt des 
ſtehenden Heeres oder der Flotte zu entziehen, ohne 

Erlaubniß entweder das Bundesgebiet verlaſſen, 

oder nach erreichtem militärpflichtigem Alter ſich außer⸗ 

halb des Bundesgebie es aufgehalten zu haben, — ſtraf⸗ 
bar nach §. 140 J des Reichsſtrafgeſetzsbuchs — werden 
auf den 4. Februar 1885, Vorm. 9 Uhr, vor 
die Etrartammer bei rem Königlichen Amtsgerichte zu 

Pr. Stargard zur Hauptverhandlung geladen. 

Auch bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird zur 
Hauptoerhandlung geſchritten und die Angeklagten auf 
Grund der im §. 472 St P. O. bezeichneten Er» 
klärung verurtheilt werten (I. M. 2. 50/84). 

Danzig, den 29. October 1884. 

Königliche Staatsanwaltſchaft, 

4644 Der Reſervifſt der Infanterie, Arbeiter 
Friedrich Jacob Reneki, zuletzt in Gr. Leſewitz aufhaltſam, 
geboren den 28. Februar 1858 in Tannſee iſt beſchuldigt, 
als beurlaubter Reſerviſt ohne Erlaubniß ausgewandert 
zu fein, ohne von der bevorſtehenden Auswan⸗ 
derung der Militär behörde Anzeige erſtattet zu 
haben. Uebertreturg gegen §. 360 Nr. 3 des Straf⸗ 
geſetzbuchs. 

Derſelbe wird auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 2 9. Januar 1885, 
Vormitzags 10 Uhr vor das Königliche Schöffengericht 
zu Marienburg Zimmer No. 1 zur Hauptverhandlung 
eladen. 

; Bet unentſchuldiglem Ausbleiben wird derſelbe auf 

Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung von dem 

Königlichen Bezirks- Commando zu Martenburg ausge⸗ 

ſtellten Erklärung verurſheilt werden. 4 E. 178/84. 
Marienburg, den 9 October 1884. 

Ernft 


105. 


106. 


Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 

6 Der zur Dispoſition der Erſatzbehörden ent⸗ 
laſſene Matroſe Andreas Rohn, geboren am 4 Mai 
1865 zu Wormditt, Verwaltungsbezirk Braunsberg, 
Kaufmann, hat ſich bei dem diesjährigen Ober⸗Erſatz⸗ 
Geſchäft behufs Entſcheldung über ſein Militairverhält⸗ 
niß nicht geſtellt Alle nach dem Verbleib deſſelben an⸗ 
geſtellten Recherchen ſind bis jetzt erfolglos geblieben. 


Michael Smukalla, geb. am 7. Januar 1860 zu 


ſich mündl. r ſchriftlich bis zum 1 März k. 5 
den Jahres bei rem unterzeihreten Kommando oder 
bei den unterftellten Bezirks ⸗Cempagnien zu melren, 
widrigenfalls gegen denſelben das Deſertionsverfahren 
eingeleitet werten wird. 42 

Morienturg, den 20. Noven ber 1884. * 
Königl. Commando des 2. Bataillons (Marienburg) * 
8. Oſtpreußiſchen Lantwehr⸗Regiments No. 45. 
4646 Die nachſtehend bezeichneten Rekruten und zwar: 

1. Kürſchuer Carl Auguſt Seyder, geboren an 

5. Auguſt 1862 zu Nenkirch⸗ Niederung, zuletzt 

in Neukirch, „ 
2. Formergeſelle Auguſt Anton Böhnert, geboren am 

5 November 1862 zu Elbing zuletzt in Elbing, 

3. Arbeiter Auguſt Meuczkowski, gesoren am 28 Aa⸗ 
guſt 1864 zu Trappenſelde. zuletzt in Trappenfelde, 
haben ſich aus ihrem er Ip. Aufenthalisorte fortbeg eben 
(der letztere wahrſcheimich nach Amerika) und ſind nicht 
wieder ermitteit worden, fo daß ihnen die Or res zur 
Geſtellung an den reſp. Geſtellungstagen bei dem 
unterzeichneten Landwehr ⸗ Beziiks⸗Commando nicht 
haben be händigt werden können. 4 

Die Genannten werden hierdurch aufgefordert, ſich 
möndlich oder ſchriftlich bis ſpäteſtens 1. Februar 
1885 bei dem unterzeichneten Bezirks⸗ Commando 
zu meiden, andernfalls gegen ſie das Deſertionsverfahren 
eingeleitet werden wird. 
Marienburg, im November 1884. 
Königliches Bezirks⸗Cemmando. 

4647 Auf Antrag des Ritergutsbeſitzers v. 
Werusdorf zu Gr. Bieland, vertreten durch den Rechts⸗ 
Anwalt Dr. Gaupp zu Elbing, wird der Inhaber des 
von der hieſigen Reichsbankſtelle für den Antragſteller 
am 15. October 1883 ausgeſtellten Pfaneſcheins No. 
298, betreffend die Verpfändung von 15170 Mark 
bez. 6250 Rubel der Ruſſiſchen 5% Anleihe von 1877 
bez. 4% Anleihe von 1880 für 2 Darlebne von 14000 a 
Mark, aufgefordert, feine Rechte auf die Urkunde bei 
2 ſpäteſtens im Termin am 1. April 1880, 39 


11 Uhr Vormittags, im Zimmer 7 unſers Gerichie⸗ 
gebäudes anzumelden und die Urkunde vorzulegen, 
widrigenfalls fie für kraftlos erklärt werden wird. 
Elbing, den 26. September 1884. 
Königliches Amts ⸗Gericht. 
Bekanntmachungen 
über geſchloſſene (Eye - Verträge. 
4648 Der Lehrer Andreas Funge zu Königlich 
Neudorf und die Beſitzertochter Marie Schitt aus 
Stegers haben vor Eingehunz ihrer Ebe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut gerichtl cher 
Verhandlung vom 13. November 1882 ausgeſchloſſen. 
Stuhm, den 10. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4649 Der Kaufmann Louis Lehmann zu Liſſewo und 
das Fräulein Hulda Kiewe zu Czersk haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes mit der Maßgabe, daß das vom weiblichen 
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eile in die Ehe einzubringende oder währeud der⸗ 
en buch Geſchenke, Erbſchaften, Vermächtniſſe oder 


ar * u f ; — 7 7 9 * - 
Die Eifenad’fcen Eheleute haben aber nur die Gemein | 
ſchaft der Güter auegeſchloſſen, dagegen die Gemeinschaft 


ö 


= 


 Blüdafälle erworbene Vermögen die Natur dee Vor⸗ 

behaltenen haben ſoll, laut Vertrages vom 4. November 
d. J. ausgeſchloſſen. 

Culm, den 7. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 

4650 Der Kaufmann Bernhard Otto Kliewer und 
deſſen Ehefrau Martha Eliſabeth Julianne geb. Faſt, 
früher in Chriſtburg, jetzt hier wohnhaft, letztere mit 
Genehmigung ihres Vaters, des Eigenthümers Friedrich 
Guſtav Faſt von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe 


5 


Ehevertrages d. d Danzig, den 28. December 1882, 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der 
EChefrau in die Ehe eingebrachte und während derſelben 
zu erwerbende Vermögen die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 13. November 1884. 

Königl. Amtsgericht 1. 

4651 Der Schiffskapitain Wilhelm Auguſt Richard 
Bruno Groſſhans und die verwittwete Frau Elifaberh 
Amalie Ganz geb. Broſe, beide von hier, haben vor 
1 Eingebung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 

des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. Danzig, den 
12. November 1884 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß alles von der Braut in die Ehe einzubringende 
und während derſelben als Ehefrau auf irgend welche 

Art zu erwerbende Vermögen die Natur des vorbehal⸗ 
tenen Vermögens haben ſoll. 

y Danzig, den 12. November 1884. 

Königl Amtsogericht 1. 
4652 Der Bierverleger Johann Friedrich Riemer 
und die Wittwe Malwine Dankert geb. von Miczinska, 
. beide von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
vertruges vom 12. November 1884 ausgeſchloſſen. 
2 Danzig, den 12. November 1884. 

N Königl. Amtsgericht 1. 

4653 Der Königli te Lieutenant im Ingenieur- 
Corps Martin Hoffmann von hier und das Fräulein 

Margarete Laechelin, letztere mit Genehmigung ihres 
Vaters, des Rittergutsheſitzers Laechelin zu Alt⸗Dollſtädt, 

haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 

Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. Pr. 
Holland, den 12. November 1884 mit der Bestimmung 
ausgeſchloſſen, daß dem gegenwärtigen Vermögen der 
Braut und Allem, was ſie ſpäter durch Erbſchaft, Ge⸗ 
ſchenke, Glücksfälle oder ſonſt erwirbt, die Eigenſchaft 
des vorbehaltenen Vermögens beigelegt wird. 

N Danzig, den 14. November 1884. 
re Königl. Amtsgericht 1. 

4654 Unter dem 2. October 1884 iſt veröffentlicht 
worden, daß die Frau Gutsbeſitzer Caroline Eiſenack 
geb. Eiſenack zu Pruppendorf mit ihrem Etzemann, dem 
Outsbeſitzer Bernhard Eiſenack zu Pruppendorf, durch 
Vertrag vom 27. September 1884 die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen hätten. 


die Gemeinſchaft der Güſer und des Erwerbes, laut 


des Erwerbes beibehalten, 
veröffentlicht wird. 

Martenburg den 10. November 1884. 

Königliches Amts⸗Gericht 3. 

4655 Der Militair⸗Invalide Carl Schuhmacher 
aus Freywalde und deſſen Ehefrau Auguſte Schuhmacher 
aus Rieſenburg haben laut Verhandlung vom 19 Au⸗ 
guſt 1884 und 27. September 1884 ihr Vermögen 
abgeſondert und für die fernere Dauer ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß dem Vermögen der Ehefrau der Charakter des 
verkragsmäßig vocbehaltenen beigelegt worden iſt. 

Roſenberg Wefipr., den 10. November 1884. 

Königliches Amtsgericht 2. 

4656 Der Oeconom Auguſt Gosda aus Woßarken 
und die Wilhelmine Schweitzer aus Gr. Ottlau haben 
Dr RB 1 75 ei die Gemeinſchaft der Güter 
1 es Erwerbes laut Verhandlun x 
Kon bh g vom 5. d. Mts. 

Gra ideuz 5 6. November 1884. 

Königliches Amts gericht. 

4557 Dee Geſchäfteführer as Zährer aus 
Thorn und das Fräulein Anna Lange aus Bromberg 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und es Erwerbes laut Verhandlung d. d. 
Bromberg, 13. October 1884 ausgeſchloſſen. 

Thorn, den 30. October 1884. 

Königl. Amtsgericht. 

2658 Die Handels mann Lewy und Henriette geborne 


Seeliner⸗Neumanaſchen Eheleute, welche vor Kurzem 


ihren Aafenthalt hler g nommen, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Verhandlung d. d. Stuhm, den 24. Januar 188 
ausgeſchloſſen 

Elbing, den 10. November 1884. 

Königl. Amtsgericht. f 

4659 Der Altſitzer Friedrich Wenzlaff und die 
1 et [Dumkow geb. Lietz hierſelbſt 
aben durch gericht ichen Vertrag vom tige 
für ne Dauer der von : Mh 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit d 
1 15 re daß das von der Ehefrau i 
gebrachte oder künftig erworbene Vermö 3 
des Vorbehaltenen haben ſoll. e 

Hammerſtein, den 10. November 1884. 

Königliche Amtsgericht. 

4660 Der Arbeiter Johann Jeſchke und die ver⸗ 
wittwete Henriette Krauſe geb. Kicke aus Alt⸗Paleſchken 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemelinſchaft der 
Güter und des Erwerobes laut Verhandlung vom 17. 
November 1884 ausgeſchloſſen. ö 

Pr. Stargard, den 19. November 1884. 
8 Königl. Amtsgericht. 

Der Gaſthofbeſitzer Wilhelm R 

Watterowo und das Fräulein Rofall Wiegen We 
haken vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 


was hierdurch berichtigend 


ihnen beabſichtigten Ehe die 


r 


r n 
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Giter und des Erwerzes mit der Maß abe, daß des 4. d. Danzig, ten 17. November 1884 mit der Br 


von dem weiblichen Theil in die Ehe ein, ubringende, 
oder während derſelben durch Erbſchaften, Vermächt⸗ 
niſſe, Schenkungen und Glücksfälle zu erwerbende Ver⸗ 
mögen die Natur des geſetzlich Vorbehaltenen haben 
ſoll, laut Vertrages vom 17. November 1884, ausge⸗ 
ſchloſſen. 
Culm, den 17. November 1884. 
Königliches Amisger cht 
4062 Der Kaufmann Benno Roſenthal aus Thorn 
und das Fräulein Auguſte Schmul aus Neumark haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Neumark den 
11. November 1884 dergeſtalt ausgeſchloſſen, daß das 
von der Braut in die Ehe zu briogende Vermögen 
ſowie Alles, was fie auf irgend welche Art in ſtehender 
Ehe erwerben wird, 
Vorbehollenen haben ſoll. 
Thorn, den 19. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4663 Der ſtädtiiſche 


die unverehelichte großjährige Hebeamme Pauline Reller 
raſelbſt“ haben vor Eingehung ihrer Che die Gemeinſchaft 
der Güter laut Vertrages vom 19. November 1884 mit 


der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der Braut 


in die Ehe einzubringende Vermögen ſowie alles das je 
nige, was die Braut während der Ehe durch Cubſchaften, 
Geſchenke, Glücksfalle oder eigene Arbeit erwirbt, die 
Natur des geſetzlich vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Tiegenhef, den 19. November 1884. 

Königliches Amtsgericht. 
4664 Der Müller Theoror Kozminski und die 
unverehelichte Helene Tadajewsla, vetztere im Beiſtande 
ihres Vaters, des Maurers Michael Tadajewek, ſämmt⸗ 
lich aus Strasburg, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaſt der Güter und des Exwerbes laut 
Verhandlung vom 12. November 1884 ausgeſchloſſen. 

Strasburg Weſtpr., den 13. November 1884. 

Königliches Amtsgericht. 0 
4665 Der Buchhalter Julius Bruno Bergmann, 
mit Genehmigung ſeines Vaters, des Zimmermeiſters 
Julius Adolph Bergmann und das Fräulein Johanna 
Louiſe Wolentarsky, mit Henebmigung ihres Vaters, des 
Rentiers Jobann Gotthilf Wolentarsky ſämmelich von 
hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages d. d 
Danzig, den 19. Nevember 1884 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Braut in die Ehe 
einbringt und während der Ehe auf irgend welche Art 
fel die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben 
oll. 


Danzig, den 19. November 1884. 
Königliches Amtsgericht J. 
4666 Der Buchhalter Fran Anguft Bartels und 
das Fräulein Laura Frauzieka Roſamunde Zoll, beide 
von hier, haben vor Eingehunz ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes lant Ehevertrages 


die Natur des vertrazemäßig 


4663 * Vollziehunasbeante und 
Hülfepolizeiciener Leopold Michalski aus Neuteich und 


pie Ehe bringt und als Ehefrau? auf irgend welche Art er- 

wirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
| Danzig, den 17. November 1884. 

Königl. Amtsgericht 1. 

4662 Der Steuermann Job ann Albert Preuß 
und das Fräulein Charlotte Emilie Warmdier, beide 
vou hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Hüter und des Erwerbes laut Eherertrages 
d. d. Danzig den 18 November 1884 mit der Be⸗ 
ſtimmung auszeſchloſſen, daß Alles, was die Braut in 
die Ehe einbringt und während der Ehe auf irgend eine 
| 
| 


| ſtimmung ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Braut in 


Art erwirkt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll. 

Danzig, den 18. November 1884. 

Königliches Amtsgericht 1. 

4668 Der Kaufmann Friedrich Theodor Schroeder 

und das Fräulein Jenny Marie Keyſell, letztere mit 

Genehmigung ihres Vaters, des Holzkapitains Carl 

Otto Keyſell, ſämmilich von hier, haben vor Einzehung 

ihrer Ehe die Gemeinſchaft ber Güter und des Er⸗ 

| werbes laut Ebevertrages d. d. Danzig, den 19. Nor 
vember 1884 mit der Beſtimmong ausgeſchloſſen, datz 

Alles, was die Braut in die Ehe einbringt und während 

der Ehe auf irgend welche Art erwirbt, die Natur des 

vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 

Danzig, den 19. November 1884. 

Königliches Amte gericht 1. 

4669 Der Kaufmann Peter Frleſen und das 
Fräulein Auguſte Nickel, beide von hier, haben vor 
Eingehung ih rer Ehe die Gemeinſchaft der Guter und 
des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. Denzig, des 

| 19. November 1884 mit der Beſtimmung aus geſchloſſen, 

daß Alles, was die Braut in die Ehe einbringt und 
wahrend der Ehe auf irgend welche Art erwirbt, die 

Noetur des vorbehaltenen Vermögens baben ſoll. 

Danzig, den 19. November 1884. 

Königliches Amtsgericht 1. 

4620 Der Geſchäftsreiſende Eugen Wilhelm Heyer 
und das Fräulein Maria Johanna Koſſin, letztere mit 

Genehmigung ihres Vaters, des Schloſſers Andreas 
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Koſſin, ſämmtliche von hier, haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemrinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Ehevertrages d. d. Danzig, den 19. November 1884 
mit der Beſtimmurg ausgeſchloſſen, daß Alles, was die 
Braut in die Ehe eindringt und während der Ehe gef 
irgend welche Art erwirbt, die Natar des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 19. November 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 
4671 Der Arbeiter Chriſtian Borowskt aus 
Scheipnitz und die Eigenthümern, unverehelichte, große 
jährige und vaterloſe Wihelmine Nowork ebentäher 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbs mit der Beſtimmung, daß 
Alles, was die zukünftige Ehefrau in der Ehe einbringt, 
ſowle Alles, was dieſelbe während der Ehe durch 
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die Natur des vorrehaltenen Vermögens haben ſoll 
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Erbichsften, Geſchenke, Glüctsfäle oder ſonſt erwirbt‘ 


laut Vertrag d. d. Rieſenburg, den 12. November 1884 
ausgeſchloſſen. 
Rieſenburg, den 13. November 1884. 
Könialiches Amisgericht. 
4672 Der Kaufmann Paul Ollendorff junior von 
hier und das Fräulein Lina Cohn, letztere mit Genehmi⸗ 
gung ihres Vaters, des Commiſſionsraths Joſeph Cohn 
aus Rawiiſch, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehever⸗ 
trages d d Rawirſch, den 11. November 1884, mit der 
Bestimmung ausgeſchloſſen, daß Alles was die Braut 
in die Eve einbringt, ebenſo wie die ihr geſchenkte Mor» 
gengabe, die Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll. 
Danzig, den 14. Nevember 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 


4673 Der Lokomotivführer Oecar Hugo Theodor 


Schröder zu Dirſchau und das Fräulein Emilie Brandt 
zu Pr. Stargard haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft cer Güter und des Erwerbes laut gericht⸗ 
licher Brbandlung d. d. Pr. Stargard, am 13. No⸗ 
vember 1884, mit der Maßgabe auesgeſchloſſen, daß 
Alles, was die Braut in die Ehe einbrirgt eder in der⸗ 
ſelben ſei es durch Erbſchaft, Glücksfälle, Geſchenke 
des vertragsmäßig 
Vorbeholtenen haben foll. 

Dirſchau, den 18. November 1884. 

Königl. Amtsgericht. 

4674 Der Bureaugehilfe Otto Bernbard Tolke und 
das Fräulein Anna Emilie Eliſabeth Köhler, beide aus 
Danzig. haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein. 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages 
d. d Danzig, den 14. November 1884 mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles Vermögen, was die 
Braut in die Ehe enbiingt und während derſelben als 
Ebefrau auf irgend welche Art erwirbt, die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 

Danzig, den 14. Novemker 1884. 

Königliches Amtsgericht 1. 

4675 Der Kaufmann Jehann Carl Briehn und 
das Fräulein Martha Louiſe Augaſte Kuſchel, 
letztere mit Genehmigung ihres Vaters, des Provmzial⸗ 
ſteuerſecretairs Alexancer Wilhelm Caeſar Kuſchel, ſämmt⸗ 
lich von bier, haben ror Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut CEhever⸗ 
trages d. d. Danzig, den 14. November 1884 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut in 
die Ehe eingebrachte und während derſelben als Ehe⸗ 


frau auf irgend welche Art zu erwerbende Vermögen 


die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 14 November 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 
4626 Das Fräu ein Johanna Marcus und der 
Einwohner Iſaae Schmul, beire aus Hartowitz, haben 
vor En,ebung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung vom 28. Juli 1884 
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Braut in die Ege einzubringenne Vermͤgen, ſowie das 
was die Frau in ftehenrer Ehe durch Erbſchaft, Ges 
ſchenke eder Glücksfälle erwirbt, die Natur des geſetzlich 
vorbehallenen Vermögens haben ſoll. 
Loebau, ren 18 Oetober 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4677 Der Kaufmann Sigiswund (Simon) Baſch 
und das Fräulein Charlotte Lewinſohn, beide aus Thorn, 
haben ber Eingebung ibrer Ehe die Gemeinſchaſt der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung laut 
Verhandlung vom 6. November 1881 ausgeſchloſſen, 
daß das geſammie von der Braut in die Ehe gebrachte 
Vermögen, ſowie alles, was ihr ſpäler durch Erbſchaften, 
Schenkungen und Glückefälle zufollen ſollte, die Natur 
des vorbehaltenen Vermögens hoben ſoll. 
Thorn, den 6. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4678 Der Stellmachermeiſter Ferdinand Kuckuk zu 
Baumgart und die Käthnerwittwe Chriſtine Fenske 
geborne Reetz daſelbſt haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Maßgabe, daß das von dem weiblichen Theile in die 
Ehe einzubringende, oder während derſelben durch Erb⸗ 
ſchaft, Vermächtniß, Schenkung, Glücksfall oder fonft 
zu erwerbende Vermögen die Natur des geſetzlich 
Vorbehalte nen haben ſoll, laut gerichtlichen Vertrages 
vom 15. November 1884 ausgeſchleſſen. 
Culm, den 17. November 1884. 
\ Königliches Aıntegericht, 
4629 Der Buchhalter Friedrich Chriſtian Behrend 
von bier und deſſen Ebefrau Auguſte Emma Marie 
geb. Schulz, früher in Roſtock, jetzt ebenfalls hier wohn⸗ 
haft, haben vor Eingehung ibrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. 
Crimmitſchau, den 4. November 1884 mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Ehefrau 
vor oder während der Ehe durch Erbgang oder ſonſt 
auf andere Weiſe erworben reſp. erwerben wird, die 
Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 27. November 1884. 
Könialiches Amtsgericht I. 
4680 Der Maſchiniſt Paul Auguſt Huſe, mit Ge⸗ 
nehmigung feines Vaters, des Wekmeiſters bei der 
ſtädtiſchen Kanaliſatſon Auguſt Lorenz Hufe und dus 
Fräulein Selma Franziska Schwarzkopf, mit Ge⸗ 
nehmigung ihres Vaters, des Schmids Ferdinand Julius 
Schwarzkopf, ſämmtlich von hier, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft des Güter und des Er⸗ 
werbes laut Ehevertrages d. d. Danzig den 26. No⸗ 
vember 1884 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
Altes, was die Braut in die Ehe einbringt und während 
derſelben auf irgend welche Art erwirbt, die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 26. November 1884. 
Königliches Amtsgericht J. 
4681 Der Poſthalter Franz Wichert und das 
Fräulein Maria Rachau, beide aus Marienwerder, haben 
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vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das Ver⸗ 
mögen, welches die Braut in die Ehe einbringt und 
wäbrend der Ehe aus irgend einem Rechtsgrunde er⸗ 
wirbt, die Rechte des vorbehaltenen Vermögens haben 
ſoll, aut Eherertrag vom 18. November 1884 ausge⸗ 
ſchloſſen. 
Marienwerder, den 18. November 1884. 
Königliches Awtsge icht. 

4682 Der Kaufm nn Dap'd Fürſtenbers zu Neu⸗ 
ſtadt Weftpr. und das großjährize, valerloſe Fräulein 
ulra Caspar David zu Strasburg Weſtpr. haben 
durch Vertrag dom 17. November 1884 für die von 
ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
res Erwerbes mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
alles, was von der künftigen Ehefrau in die Ehe ge⸗ 
bracht oder während derſelben auf irgend welche Art er⸗ 
worben wird, die Natur des vorbehaltenen haben ſoll. 
Neuſtadt Weſtpr, den 25. November 1884. 
Königl. Amtsgericht. 

4683 Der Gepäcklräger Anton Wonſik in Dirſchau 
und die verwitwete Pferdehändler Pauline Rybicka geb. 
Ragursfa in Dirſchau baben vor Eingehung ihrer Ehe 
rie Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
gerichtlicher Verhandlung von heute mit ter Beſtimmun 
ausgeſchloſſen, daß das Vermögen der künftigen Ehefraug 
welches fie in die Ete einbringt oder in der Ehe durch⸗ 
Erbſchaften, Geſchenke, Glücksfälle oder auf irgend eine 
andere Art erwirbt, die Rechte des vertragsmäßig 

vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Dirſchau, den 26. November 1884. 
Königliches Amtegericht. 
4684 Der Schuhmachermeiſter Joh mn Auguſt 
Kuhn und die Wittwe Louiſe Friederike Hummler 
geborne Schmelzer in Elbing haben vor Eingehung ihrer 
Ehe vie Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Verhandluog vom 25. d. M. ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 26. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4685 Der Gutsbeſitzer Otto Störmer zu Teſſens⸗ 
dorf und das Fräulein Minna Dörks zu Elbing haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrag vom 21. November 
1884 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Ver⸗ 
mösen der zukünftigen Ehefrau die Natur des vorbe⸗ 
haltenen Vermögens haben ſoll. 
Marienburg, ten 26. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4686 Das Fräulein Bertha Krüger zu Zuckau 
und der Zimmermeiſter Johann Auguſt Teuber von hier 
haben vor Eingehung ihrer Ebe dir Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Maaßgabe, daß Alles, was 
die Braut auch ſpäter während der Che durch Erb⸗ 
ſchaft orer Glücksfälle erwirbt, die Natur des vorbe 
haltenen Vermögens baben ſoll, laut Verhandlung vom 
heutigen Toge ausgeſchioſſen. 
Carthaus, den 18. November 188 J. 
Königliches Amteg richt. 
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468 7 Der Landwirth Andreas Proeng zu Groſſen⸗ 
dorf und die Wittwe Anna Dertz geb. Kleppin zu 
Groſſenrorf haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhand- 
fung d. d. Putzig den 21. November 1884 mit der 
Maßgabe ausgeſchloſſen daß Alles, was die Braut in 
die Ehe bringt oder während derſelben erwirbt, die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Putzig, den 21. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. * 
4688 Die Ehefrau des Fleiſchers Anton Las zewskt 
Martba geb. Okroy aus Ramlei hat nach erreichter 
Großjährigkeit bei Aufhebung der über fie geführten 
Vormundſchaft die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbs für die Dauer ihrer Ehe mit dem Fleiſcher 
Anton Laszewski aus Ramlei laut gerichtlicher Verhand⸗ 
lung vom 4. November 1884 ausgeſchloſſen. 
Carthaus, den 8. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4689 Der Schauspieler Hugo Wald, zur Zeit in 
Graudenz wohnhaft, und die Opernſängerin F äule in 
Regine Mittler, zur Zeit in Grautenz, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
res Erwerbes laut Verhandlung vom 17. November 
1884 ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 17. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4690 Der Fiſcher Martin Kolm aus Bodenwinkel 
und die unverehelichte Maria Karge aus Grubenhagen 
haben vor Eingehunz ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages d. d. El- 
bing, den 21. November 1884, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 26. November 1884. 
Königliches Amisgericht 1. E 
4691 Der Bahnmeiſter Heinrich Friedrich Albert 
Heiſe aus Hod - Stühlen, und das Fräulein Martha 
Lydia Agnes Röſchke, im Beiſtande ihres Vaters, des 
e Gottfried Michael Röſchke aus Schönfeld 
reis Danzig haben vor Eingehang ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter uad des Erwerbes mit der 
Beſtimmuyng, daß Alles, was von der Braut in die Ehe 
gebracht und während der Ehe auf irgend welch; Ar! 
erworben wird, die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, 
laut Verhandlung d. d. Danzig den 24. November 
1884 ausgeſchloſſen. 1 
Pr. Starzard, den 28. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
40692 Der Toöpfermeiſter Carl Julius Gehrmann 
und das Fräulein Marie Auguſte Friedericke Manzey, 
beide von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Hüter und des Erwerbes laut Ehever⸗ 
trages vom 28. November 1884 ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 28. November 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 
Verſchiedene Bekanntmachungen. 
93 Der am 15. März 1861 zu Ccchlau, Kreis 
Pr. Stargard geborne Musketier Joſepy Ryd za al. 
Rietz 8. Pommerſchen Infanterle⸗Regiments No. 61, iſt 
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15855 in Rosdzin, K ttowitz, Civilver 


U de 8 1 4 
* n 25. November 1884 im Ungehorſame verfahren für Wirthſchaftsſchreiber⸗ , u. one 
llahnerflüchlig erklärt und zu einer Geldſtrafe von 150 12. Caſimir Malecki, Grenadier von der 1. Comp. 
Mk. v rurth itt worden. Grenad.⸗Regwts. No. 6 zur Dispoſiſion der Er⸗ 
* Thorn, den 29. November 1884. ſatzbehörden entlaſſen, geb. den 6. Februar 1855 
* Königliches Commandanlur⸗Gericht. in Piaski, Kreis But, Civilverhältniß Schmied 


4694 Get der am 9. d. M. ftaitg⸗habten plan⸗ 
mäßigen Auslooſung der viereinhalbprozentigen Obliga⸗ 
tionen der hiefigen neuen Anleihe erſter, Emiſſion ſind 
folgende Nummern gezogen worden. 

f Litt. A. No. 47 und 61 zu 2000 Mark, 

an „ B. No. 90 zu 1000 Mart, 


und Nachtwächter, 
13. Anton Gorzka, Dispoſitionsurlauber, Musketier 
der 3. Comp. Infant. Regmis. No. 44, geb. den 
2. Auguſt 1859 in Zbiezno, Kreis Strasburg 
Weſtpr., Civilverhültniß Arbeiter, 


Paul Johannes Theodor Ehlert, Rekrut, geb. am 
D. No. 56, 83, 117 und 122 zu 200 M. 19. December 1860 in Biſchofswerder, Civilver⸗ 


Dieſe viereinbalbprocentigen Elbinger Stadt⸗Obli hältniß Fleiſchergeſelle, 
f getionen werden den Inhabern mit der Aufforderung 15. Heinrich Wilhelm Schwinkowski, Grenadier der 
bhbierdurch gekündigt, die entſprechende Kapitalabfindung 4. Comp. 4. Oſtpr. Gren ad.⸗Regmts. Nr. 5, geb. 
vom 1. Januar 1885 ab bei der hieſigen Kämmerei⸗ den 25. September 1861 in Herzberg, Kreis 

Kaſſe gegen Rückgabe der obigen Obligationen vet Danzig, Civilverhäliniß Arbeiter, 
Coupons und Talons in Empfanz zu ne men. ad 1 und 2 dem Bezirks Commando Graudenz, 
Gleichzeitig wird an die baldige Einlöſung der | ad 3 bis 13 dem Bezirks⸗Commando Thorn, 
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im vorigen Jahre ausgelooſten, bisher aber nicht prä⸗ ad 14 dem Bezirks⸗Commando Dt. Eylau - 


ſentirten und vom 1. Januar d. J. ab nicht mehr angehörig, find durch kriegszerichiliches Erkenntniß vom 
verzinslichen Obligation Litt. A. No. 7 über 2000 Di. ; 14., beitäti,t am 22. November 1884 wegen Fahnen⸗ 


erinnert. flucht in contumaciam zu einer Geldbuße von je 300 
} Elbing. den 12. Juni 1884. (dreihundert) Mark verurihellt worden. 
Der Magiſtrat. Danzig, den 27. November 1884. F 
4695 Die nachbenannten Heerespflicht igen: Königlich s Gericht der 2 Diviſion. 
0 1. Conrad Max Schmidt, Rekrut, geb. am 22. Sep⸗ 4696 Ueber das Vermögen des Wagenlackirers und 
er, tember 1861 iu Schwetz, Civilverhältniß Schnei-] Farbenhändlers Wilhelm Tornier in Eloinz, Wallſtraße 
nk reigeſelle, N | No. 2 iſt heute, Vormittags 11%, Uhr das Conkurs⸗ 
2 2. Adolph Schimanski, Rekrut, geb. am 4. Auguſt verfahren eröffnet. 
1863 in Brandau, Kreis Marienwerder, Civil⸗ Verwalter iſt der Kaufmann Wie dwald jun. bier 
4 verhältniß Arbeiter, N | Offener Arreſt mit Anzeigefriſt bis zum 15. Des 
. 3. Joſef Orzechowski, Rekrut, geboren am 16. Juni zember er. | 
1861 in Gollub, Eivilverhältnig Schuhmacher, Anmeldefriſt bis zum 5. Januar 1885. 
E 4. Adam Thomas von Czapski, Rekrut, geb. den Gläubigerverſammlung den 16. Dezember er 
Bi 22. Dezember 1861 in Sumowo, Kreis Stras⸗ Vormittags 11 Uhr im Zimmer No. 12. a 
4 burg Weſtpr., Civilverhältaiß Wirthſchafter, g All gemeiner Prüfungstermin den 13. Jan gar 1885 
5. Andreas Krzemienskt, Rekrut, geb. am 27. Mai | Vormittags 10 Uhr, ebendaſelbſt. i 
. 1861, in Slup, Kreis Strasburg Weſtpr., im Civil Elbing, den 27. November 1884. 
Arceiter, £ , Groll, f 
6. Franz Gehrke, Rekrut, geb. den 18. Mal 1861 Erſter Gerichtsſchrelber des Königl. Amts Gerickts. 
k in Url. Kruſchin, Kreis Straßburg Weſtpr. 4692 r 
3 Civ ilverhältniß Sch miedelehrling, rokurenregiſter iſt unter No. 22 


{ „ eingetrggen worden, daß dem Bautechniker 3 8 
7. Wolff Jaſtrow, Rekrut, geb. den 27. April 1862, ichhorſt für di 380 
90 re Kreie Strasburg Weſtpr, Kürſch⸗ | Dalvt zu Reichhorſt für die unter No. 38 des Ge⸗ 


ten K. u ſellſchafteregiſters und mit der Firma U. Baldt einget 
8 Se al, Werra ui den 2. September] Pandelegejeligaft Precuva ertgeilt worzen we 
1861 in Leſſen, Kreis Graudenz, Gioilverhäftniß Marienbusg, ven 24. November 1884. 


Baade | I Königliches Amtsgericht 3. 

9. Johann Wilhelm Koscinskt, Rekrut, geb. den 4698 Dem feinem Aufenthalte nach unbekannten 
17. April 1861 in Narzym, Kreis Neidenburg, Rudolf Becker wird hiermit bekannt gemacht, daß ſein 
Eiviloerhältniß Schmidt, Vater, der Börtchermeifter Carl Gottfried Becker in 

Rudolf Muramski, Rekrut, ger. den 19. October feinem Teſtamente vom 15. Juni 1872, publizirt am 5. Sep⸗ 
1862 in Neubef in Polen, Eivilverkältnuz Schiffer, | tember 1884, ihn zum Erben mit der Maßgabe einge ⸗ 

11. Paul Rodert Victor Schwan, Yrusfetier, von der ſetzt hat, daß feine überlebende Ehefrau, ſo lange ſie 

6. Comp. Inf.⸗Regmte. No. 46, zur Disposition | nicht zur zweiten Ehe ſchreitet, i 


. den alleinigen Beſitz, 
der Erſatz ehörden entlaſſen, geb. den 8. Januar den Nießbrauch und bie Verfügung über die Subſtanz des 


719 
geſammten gemeinſchaftlichen Vermögens, ſoweit daſſelbe bahn⸗Direktionsbezirk Bromberg zum Kilometerzeiger 


nicht in Grune ſtücken befteht, behalten ſoll. 
Danzig, den 20. November 1884. 
Königliches Amtsgericht 3. 
4699 Vom 1. December 1884 ab wird der im 
Tarifheſt Nr. 4 des Devtſch⸗Polniſchen Eiſenbahn⸗Ver⸗ 
bandes angegebene Frachtſatz für Getreide ꝛc. im Verkehr 
zwiſchen Warſchau und Praga, Stationen der Weichſel⸗ 
babn einerſeits und Reichenberg, Station der Säch⸗ 
ſiſchen Staatseiſenbahn andererſeits auf 38,43 Kop. und 
1,80 Mk. pro 100 kg. ermäßigt. 
Bromberg, den 20. November 1884. 
Königliche Eiſenbahn⸗ Direction als geſchäftsführende 
Verwaltung. 
4700 In unſer Genoſſenſchafts⸗Regiſter iſt nnter 
No. 2. Darlehns⸗Verein zu Dirſchau eingetragene Ge⸗ 
noſſenſchaft zufolge Verfügung vom 20. November 1884 
heute eingetragen: Col 4. Die Vorſtandsmitglie er für 
die Zeit vom 1. Januar 1885 bis Ende Dezember 
1887 ſind: 
1. ter Bürgerweiſter Emil Wagner zu Dirſchau, 
Vorſitzender, 
2. der Hermann Goetz zu Die ſchau, Kaſſirer, 
3. der Gerichts⸗Sekretair a. d. Carl Prefjiu Dirſchau, 
Kontroleur, 
Dirſchau, den 20. November 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
4701 Der Unteroffizier Wilhelm. Ludwig Schubert 
der 8. Batterie Oſtpreußiſchen Feld⸗Artellerie⸗Regi⸗ 
ments No. 1 geboren am 17. Januar 1863 zu Elbing, Kreis 
Elbing, Regierungsbezirk Danzig, iſt durch kriegegericht⸗ 
liches Erkenntniß vom 20 November 1884, beſtätigt 
am 22. November 1884, wegen militairiſchen Aufruhrs 
unter Begehung von Gewaltthätigkeiten gegen eine wi⸗ 
litärtſche Wache und thätlichen Angriffs gegen eine mi⸗ 
litairiſche Wache, neben Entfernung aus dem Heere mit 
ſieben Jahren Zuchthaus beſtraft worden. 
Königsberg i. Pr., den 24. November 1884. 
Königliches Korps⸗Gericht 
des 1. Armee⸗Korps. 
4702 Ueber das Vermögen des Kaufmanns Franz 
Berenz in Elbing iſt heute, Nachmittags 6 ½ Uhr, das 
Conkurvverfahren eröffnet. 
Verwalter iſt der Kaufmann A. Reimer hier. 
Offener Arreſt wit Anzeigefriſt bis zum 10. De⸗ 
zember 1884. 3 
Anmelrefrift vis zum 5. Januar 1885. a 
Gläubiger ⸗Verſammlung den 12. Dezember 
1884, Vormittags 11 Uhr, im Zimmer No. 12. 
Allgemeiner Prüfungstermin den 13. Januar 
1885, Vormittags 11 Uhr ebendaſelbſt. 
Elbing, den 24. November 1884. 
Groll 


Erſler Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
4703 Mit dem 1. Dezember 1884 tritt im Eiſen⸗ 


Berechnung der Preiſe für dle Beförderung von 
a. Perſonen, Reiſege päck und Hunden, 

b. Leichen, Fahrzeugen und lebenden Thieren, 

c. Eile und Frachtgütern h 

vom 15. Auguſt 1883 der Nachtrag VI. in Kraft; ber» 
felbe kann durch die Billet-Eppedtrionen unſ eres Ver⸗ 
waltungsbezirks bezogen Werden und enthält: 

1. neue Entfernungen für die Berliner R ingpahn⸗ 
ftation „Viehhof bei Geſundbrunnen“ und 
für ven Perſonen⸗Haltepunkt „Kuddern.“ 

2. Berichtigungen. 

Soweit letztere eine Echöhung der Frachtſätze zur Folge 
haben, treten dieſelben erſt mit dem 15. Sanvar 1885 
in Kraft. 
Bromberg. den 26. November 1884. 
Könialiche Eiſerbahn⸗ Direktion. 
Uẽnterrichts⸗Curſe 
für praktiſche Landwirthe. 


4704 An der Königlichen landwirttzſchaftlichen 
Hochſchule in Berlin ſollen im Laufe des jetzigen 
Winter⸗Semeſters Unterrichtscurſe für praktiſche Land⸗ 
wirthe ſtattfinden. Der Veranſtaltung liegt die 
Ueberzeugung zu Grunde, doß kaum ein gewerblicher 
Beruf zu finden ſein dürfte, der es in gleichem Maße 
wie der lant wirtbſchaftliche erſchwert, ſich bezüglich des 
praktiſchen Wirkens in einer umfaſſenden Unternehmung 
auf der Höhe der Zeit zu halten und zu dieſem Zweck 
mit den einſchlägigen theoretiſchen E: kenatniſſen forldauernd 
vertraut zu bleiben. Und doch liegt in der Schwierigkeit 
und Complieirtheit des Betriebes der Wirtſchaft des 
Landwirths die bringentfte Aufforderung, durch gediegenes 
Wiſſen und Können die ſih ter Rentabilität des 
Landbaues heute mehr denn je entgegenſtellenden 
Hemmniſſe zu überwinden. Die Iſollrtheit, in welcher 
der Landwirth gemeinhin zu leben gezwungen iſt, und 
die ihm obliegende anſtrengende Thäugkeit in feiner 
Wirthſchaft bringen es mit ſich, daß ihm zu leicht jene 
Summe von Anregungen und Belehrungen verſchoſſen 
bleibt, ohne die er heutigen Tages hinter den hochge⸗ 
ſpaypten Anforderungen des Gewerbslebens zurückzubleiden 
in Gefahr geräth. Wenn die Fachliteratur auch 
belangreiche Mittel bletet, ſich mit ven’ Vorgängen in 
der Praxis und mit den Eroberungen der Wiſſenſchaft 
vertraut zu halten, ſo ſind dieſe doch in unſern Togen 
zu umfaſſend, als daß der praltifche Lant wirth die 
Muße gewinnen könnte, ſie gründlich genug zu durch⸗ 
ſchauen, um Weſentliches von Unweſentlichem zu trennen 
und ihnen kritiſch zu folgen. 

Der jetzt von der landwirthſchaftliche! Hochſchule 
ins Auge gefaßte Plan, den hervorgehobenen Uazuläaglich⸗ 
keiten zu begegnen, ſtützt ſich auf die günſtigen Ergebniſſe 
ähnlicher Einrichtungen für die Forrerung der Lehre 
auf verwandten Gebieten des Wiſſens. Es ſei hier z. B.e 
erinnert an die wohlthätizen Wirkungen der Feriencurſ 
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ähnliche Veranſtaltungen. f 

6 55 12 75 hi doß eine gewiſſe Vertrautheit 
mit den Unterrichtsgegenſtänden, auf welche ſich die 
Curſe erſtrecken ſollen, don der Hörerſchaſt erwartet 
werden muß. Einem Laienpublicum in flüchtige Umriſſen 
ein allgemeines Bild von dem Weſen landwerthſchaftlicher 
Forschung ⸗und Probuctionsgediere zu entwerfen, wird 
nicht beabſichtigt. Die Unterrichtscurſe werden dem 
Bedürfniſſe des praktiſchen vanewirths entgegenzukommen 
ſuchen, indem es ihm durch dieſelben erleichtert werden 
fol, ein ſelbnſtändiges Urtheil darüber zu gewinnen, oö, 


inwieweit und in welcher Art die Eckenrtniſſe der modernen 


Wiſſenſcdaft und die neueſten Erſcheinungen des wirth⸗ 
ſchaftlichen und Verkehrsleben n:uaeitaltenn den heutigen 
oder künftigen Landwirthſchaftsbetrieb zu beeinflaſſen 


8. Ingenieur Schotte: a) Beurtheilung 


vermögen. | 
Die Unterrichtscurſe für praktiſche Landwirthe 
werden am Montag, den 23 Februar 1885 beginnen 
und am Mitwoch, den 4. März teffelben Jabres 
geſchloſſen werdeu. Zur Theilnazme an innen iſt Jeder 
berechtigt, der ſich bei dem Rechnungsrath Müller im 
Secretariat der landwirthſchaftlichen Hochſchule meldet 


und unter Nennung feines Namens und ſeiner perſön⸗ 


liche Verhältniſſe das Unterrichts⸗ Honorar für die von 


ihm gewählten Vorträge entrichtet. 


Wünſchenswerth — wenn auch nicht Bedingung 
für die Theilnahme an den Curſen oder zu derſelben 
definitiv der pflichtend — iſt eine vorgängige ſchriftliche 
eder mündliche Meldung mit Bezeichnung der Vorträge, 
welche der Belreffende anzunehmen wünſcht. Die 
Meldungen werden im Secretariat, Invalirenſtraße 
Nr. 42 entgegengenommen. An daſſelbe ſind auch alle 
elwaigen Anfragen in Betreff der Unterrichtscurſe zu 
richten. . 

Folgende Vorträge werden angemeldet.: 

1. Geh. Regterungs⸗ Rath Profeſſor Dr. Settegaſt 
Standpunkt, Aufgaben und Ziele der deutſchen 
Viehzucht überhaupt und ihrer einzelnen Zweige 
insbeſondere. (6 Stunden.) 

2. Profeſſor Dr. Orth: Fortſchritte in der Verwendung 

der käuflichen Düngemittel. (6 Stunden.) 

3. Oekonomie ⸗ Rath, Dr. Fihr. ven Canſtein: a) 

Anbau und Pflege alter und neuer Futterpflanzen. 
(4 Stunden.) b) Ausnutzung der Gewäſſer durch 
Fiſchzucht, mit Demonſtrationen. (4 Stunden.) 
Dr. Grahl: a) Ueber Moorcultur, insbeſondere 
die Cultur der Grünlandsmoore. (6 Stunden. 
b) Ueber Kartoffeleultur. (6 Stunden.) 5 

5. Dr. Lehmann: Die Fortſchritte auf de n Gebiete 
der Fütterungslehre. (8 Stunden.) 4 
6. Uyiverſitätsgärtner Lindemuth: Obſtbau. (10 Stun⸗ 

den. 

7. Fe Martiny: Fortſchritte und Zielpunkte des 
modernen Molkereiweſens. (4 Stunden.) 
von Dampf⸗ 


maſchſnen. (6 Stunden.) b) Neue Geräthe und = 
Maſchinen für Kartoffel: und Rübenbeu(4 Stunden.) 


24. 
25. 


26. 


27. 


. Ingenieur 


. Profeſſor 


. Profeſſor Dr. W ttmad: 


. Dr. Degener: 


. Profeſſor Dr. 


„Dr: 


. Profeſſor Dr. Nehring: 
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c) Feldeiſenbahnen. 


(2 Stunden.) 
Goslich: 


Die Behandlung 


der 
Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen. (6 Stunden.) 
rofeſſor Dr. Kay: Einführung in den Gebrauch 


des Mikroskops. (12 Stunden.) 
Dr. Frank: Wichtige 
Pflanzenkrankheiten. (6 Stunden.) 
Die wichtigſten Capitel. 
ter landwirthſchaftlich n Betank einſchließlich der 
Samenkunde. (8 Stunden.) 


und neue 


„Geh. Reaierungs⸗ Rath Profeſſor Dr. Landoll: 


Ueber Spektral- Anathfe, 


2 wit 
(4 Stunden.) 


Experimenten. 
a) Standpunkt und Ziele der 
Rübenzucker Fabrication. (10. Stunden.) b) 
Praktiſche Uebungen im Laboratorium über neue 
Fabriaction undanalhtiſche Methoden (16. Stunden.) 
Delbrück: Die Controle des 
Betriebes durch den Brennereiveſitzer (9 Stunden.) 


. Dr. M. Hapduck: Die wiſſenſchaftlichen Hrunc⸗ 


lagen der Preßhefefabrieation. (9 Stunden.) 
Saure: Karloffelſtärke ⸗ Fabrication. 
& Stunden) Uebungen zu den Vorträgen zu 
15—17. 


. Brofeffor Dr. Gruner: Der Hoden Nordreutſchlands. 


(6 Stunden.) 

Profeffor Dr. Börnſtenm: Das Wetter und feine 
Vorausſagung. (8 Stan ea.) 

0 Ueber den Darwinismus 
im Hinblick auf die Abſtammung unſerer Haue⸗ 
thiere, (8 Stunden.) 5 


. Dr. Karſch: Die thieriſchen Paraſiten unſerer 


Hausthiere und die durch fie verurſachten Krank⸗ 
heiten. Mit Demonſtrationen. (10 Stunden.) 


„ Profeſſor Dr. Zuntz: a) Thierphyſiologiſche Umſchau. 


(6 Stunden.) b) Ueber Verhütung der menſchlichen 
Infections⸗ Krankheiten. (4 Sn) Ws 

Profeſſor Dieckerhoff: a) Ueber Injiections⸗ 
Krankheiten der Hausthiere. (8 Stunden) b) 
Ausgewählte Capitel aus der Geſundheitspflege 
der Hausthtere. (8 Stunden.) ; 

Profeſſor Schlichung: Ueber die Mittel gegen 
Ueberſchwemmung der Flußthaler. (3 Stunden.) 
Dr E. Lange: a) Die Grundſätze der rationellen 
Bodencultur in ihrem Eis flaſſe auf die ſtaatliche 
Verkehrs ⸗ (Eiſenkahn )und Zoll⸗Politik. (6 Stun⸗ 


den) b) Das Hazel Verſicherungeweſen i 
Deutſchland. (3 Stunden.) ficherunggweſen in 


Ingenieur Max Eyth: Das landoirthſchaſtliche 
Vereins und Ausſtellungsweſen und d 
Laudwirihſchafts » Geſellſch ift. (3 Stunden.) 
Profeſſor Dr. Alex. Müller: Die dungwerthigen 
Abfälle der Städte und ihre Gewinnung für die 
Lantwirthſchaft. (4 Stunden. 


Der Rector der Königlichen landwirthſchafelichen Hochſchule 


Inserate zum „Deſſentlichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt“ kosten die gefpaltene Korpus Zeile 20 Pf 


Druck von A. Schreth in Danzig. 


Prof. Dr. H. Settegaft Geh. Reg. Ralh. 
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